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Liebe Jugend!
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

ZUSAMMEN 
WERTE SCHÄTZEN 

BERICHT DER BÜRGERMEISTERIN

Seit Februar 2019 darf ich als Bürgermeiste-
rin die Gemeinde leiten und unser lebenswer-
tes Zwentendorf nach außen vertreten. Das 
waren keine einfachen Jahre, musste doch ne-
ben der täglichen Arbeit eine Pandemie ge-
stemmt werden und derzeit sind wir von einer 
großen Teuerungswelle betroffen, die natürlich 
auch nicht bei der Gemeinde halt macht!  Je-
den Tag sind wichtige Entscheidungen zu tref-
fen, die auch zum Teil noch die nächste Gene-
ration spüren wird. Zukunftsweisend und als 
Grundlage für viele dieser Maßnahmen haben 
wir ZUSAMMEN bereits am neuen Gemeinde-
leitbild gearbeitet. Die Nachhaltigkeitsziele 
wurden bei der Sommertour durch unsere 11 
Dörfer vorgestellt, diskutiert und von euch be-
wertet. Das Ergebnis könnt ihr auf der Seite 13 
nachlesen! 

Diese schwierige Zeit zeigt uns auf, welche 
unschätzbaren Werte wir in Zwentendorf ha-
ben. Auch wenn wir aufgrund der steigenden 

Energiepreise gezwungen sind, Altbewährtes 
wie zB. die Hallenbadöffnungszeiten (nähere 
Informationen dazu Seite 35) anzupassen. Trotz 
dieser Einsparungen bleibt ein Kostenfaktor 
von Minimum 350.000,- Euro jedes Jahr. Für 
uns ist es wichtig, dass der Betrieb des Hallen-
bades sowie der Saunalandschaft weiterhin 
aufrecht bleibt, unsere Schulkinder den 
Schwimmunterricht absolvieren und die Volks-
hochschulkurse angeboten werden  können. 

Tricks und Tipps zum Energiesparen gehen 
durch alle Medien. Auch wir haben dieses Mal 
einen Schwerpunkt „Energie" gesetzt. Viele 
müssen wegen der steigenden Energiekosten 
das eine oder andere im Alltag ändern, ebenso 
wir in der öffentlichen Infrastruktur und unsere 
Gemeindemitarbeiter_innen im täglichen Ar-
beitseinsatz. 

Grundsätzlich sollten wir uns aber die Fra-
ge stellen, ob wirklich alles notwendig war 
oder ist! 

www.pittel.at

Filiale Tulln: Porschestraße 15, 3430 Tulln •  Tel.: 050 828-3700 • tulln@pittel.at

Pittel+Brausewetter
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Wir haben den ZWEITEN MEILENSTEIN des Projektes „Gebäudeadaptierungen" 
erreicht. Wir siedeln ins neue Gemeindeamt um. Hier eine Sicht von oben mit 
August 2022 ©Gerhard Bauer

Auch das Thema BLACKOUT be-
schäftigt uns schon die letzten Jahre 
und wir können euch Informationen 
des Sonderalarmplanes in dieser 
Rathauspost zum Herauslösen und 
Aufheben übermitteln. Der Auslöser 
eines Blackouts, das ist ein längerfris-
tiger Stromausfall, kann unterschied-
liche Ursachen haben: wie Extrem-
wetterereignisse, Cyberangriffe, 
technisches Versagen, Krieg, Markt-
manipulation, Komplexitätsüberlas-
tung, Terroranschläge oder Erdbe-
ben. 

Gesucht werden noch Zwenten-
dorfs Amateurfunker für den 
Krisenfall! Bitte um Kontakt mit 
Frau Ing. Manuela Böck,  
Tel. 02277/2209-23

ZUSAMMEN
WERTE SCHÄTZEN

Hoch achten; Gegenständen und Men-
schen Respekt entgegenbringen; etwas 
positiv bewerten, einer Sache besondere 
Bedeutung beimessen; eine Sache als 
wichtig erachten; besonders intensiv 
wahrnehmen; sich der Bedeutung, Einzig-
artigkeit eines Menschen oder einer Sa-
che bewusst sein: So lautet die Beschrei-
bung von „Wertschätzen".

Gerade unsere Zeit, die die Selbstver-
ständlichkeit als Trugbild enttarnt, lehrt 
uns, dem was da ist, eine besondere Wert-
schätzung entgegenzubringen.

Soziale Einrichtungen, Schulen, Hallen-
bad, Donau & Auen, Sportanlagen oder 
Spielplätze. Zwentendorf bietet seinen 
Bürger_innen so vieles. Schätzen wir die 
Fülle ZUSAMMEN.

Die Übersiedlung in das neue Ge-
meindeamt steht ebenso in den 
nächsten Wochen an – Genaueres 
rechts in der Spalte und Seite 6. Füh-
rungen durch die neuen Räumlichkei-
ten bieten wir im Rahmen des Weih-
nachtsdorfes an. 

Schätzen wir die Fülle, die Zwen-
tendorf bietet! Wir müssen nur die 
Augen aufmachen und die Angebo-
te, Leistungen, Aktionen und Ein-
richtungen ganz nah, umweltscho-
nend und sparend nutzen. 

Eure Bürgermeisterin
Marion Török

EINZUG 
INS NEUE GEMEINDEAMT
AM 19. OKTOBER ÖFFNEN WIR AM RATHAUSPLATZ.

Die Gemeindeverwaltung zieht am 17. und 18. Oktober zurück ins 
neue Gemeindamt. Da sind wir nur telefonisch erreichbar. 0664 88 20 
7718

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag 7-12 Uhr
Mittwoch 7-12 und 13-19 Uhr
Freitag 7-12 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

UM ZU G  IN S  NEU E 

G E MEIND E A MT  MI T 

NE U E N  Ö FFN U N G SZE ITE N
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Mit 19. Oktober 2022 steht Ihnen das Service der Marktgemeinde Zwenten-
dorf im neu adaptierten Rathaus wieder zur Verfügung.

ZWEITER MEILENSTEIN ERREICHT     

GEBÄUDEADAPTIERUNGENDas Verwaltungsteam 
vor der Noch-Baustelle 
des neuen Gemeinde-
amtes ©Marika Ofner

Am 25. Jänner 2021 haben wir mit unserem 
großen Bauvorhaben begonnen. Kurz vor 
Weihnachten, am 17. Dezember 2021, wurde 
der erste Bauabschnitt, die Erweitung der Mit-
telschule zur Benützung freigegeben. Jetzt 
folgt der Einzug ins neue Gemeindeamt. Das 
Bürgerservice als zentrale Ansprechstelle be-
findet sich barrierefrei ebenerdig im Foyer, 
ebenso die Buchhaltung, das Standesamt und 
der Multifunktionssaal. Die Amtsleitung, das 
Bauamt und die Büros von Bürgermeisterin, Vi-
zebürgermeister und Besprechungszimmer be-
finden sich im 1. Stock und sind mit einem Lift 
erreichbar.

Aus heutiger Sicht wollen wir heuer das be-
liebte Weihnachtsdorf vor und im Gemeinde-
amt/Rathaus wieder anbieten. Im Zuge dessen 
sollen Führungen für Bürger_innen stattfin-
den. Da wird das neue Gebäude ausführlich 
vorgestellt. Die Fertigstellung von Musikheim 
und „Haus der Geschichte" folgt 2023.

Eine offizielle Eröffnung wollen wir in einem 
ZWENTRUMSFEST nach Fertigstellung der 
Zwentendorfer Hauptstraße gesamt feiern.

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag 7-12 Uhr 
Mittwoch 7-12 und 13-19 Uhr 
Freitag 7-12 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung

Bürgerservice: 02277/2209-13 und -12 oder 
buergerservice@zwentendorf-donau.gv.at
Amtsleitung: 02277/2209-11 oder 
marktgemeinde@zwentendorf-donau.gv.at
Buchhaltung: 02277/2209-14 oder 
buchhaltung@zwentendorf-donau.gv.at
Bauamt: 02277/2209-15 oder  
bauamt@zwentendorf-donau.gv.at
Standesamt: 02277/2209-24 oder 
standesamt@zwentendorf-donau.gv.at
Öffentlichkeitsarbeit: 0664 73 97 9997 oder 
presse@zwentendorf-donau.gv.at 
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„Persönliche 
Führungen 
durch den 
neuen Gebäu-
dekomplex mit 
Erklärungen 
bieten wir 
während des  
Weihnachts-
dorfes an."
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Wir haben uns auf Spurensuche begeben. 
Spannend ist es, das Gemeinderatsprotokoll 
der ersten gemeinsamen Sitzung zu lesen (1, 2). 
Was erzählt das Heimatbuch? „Durch freiwilli-
gen Beschluss wurde 1970 die Gemeindezu-
sammenlegung mit der Nachbargemeinde 
Zwentendorf beschlossen. Deshalb musste am 
22. November 1970 eine neue Gemeindever-
tretung gewählt werden. Nach heftig geführ-
tem Wahlkampf erhielt Bürgermeister Heinrich 
Rabl wider Erwarten auch in der Bevölkerung 
der Gemeinde Ponsee große Zustimmung."

Die Topothek hat uns ein Foto des Gemein-
derates aus Maria Ponsee zu diesem Thema zur 
Verfügung gestellt. Die Topothek lebt von den 

Vor mehr als 50 Jahren, mit Gültigkeit von 1.1.1971, sind die 
Orte Oberbierbaum, Preuwitz, Buttendorf, Maria Ponsee mit 
der Gemeinde Zwentendorf zusammengelegt worden. 

Aus der Topothek. Gemeinderäte aus Oberbierbaum: Anton 
Schwabl, Josef Hauber, Rudolf Geyer. Aus Preuwitz: Josef Gurschl, 
Franz Zwick, Ferdinand Gurschl, Alfred Leithner. Aus Buttendorf 
Franz Scharl. Aus Maria Ponsee Karl Meier und Anton Firmkranz. 
Das Foto stammt aus dem Jahre 1951 und ist im Besitz von Frau 
Erna Schwarz.

AU S  D E R   TO P OTHE K

https://zwentendor f.topothek .at

3

Schätzen, die zur Verfü-
gung gestellt werden – und 
das geht sehr einfach. „Sie 
borgen uns die Fotos für 
ein bis zwei Tage, wir scan-
nen die Bilder – fertig. 
Gerne können wir Ihnen 
auch das Ergebnis des 
Scans auf einem Datenträ-
ger zukommen lassen.

Mail bitte an: gerhard.
treitl@aon.at oder rudolf.
rabl@aon.at oder muse-
um@zwentendor f- do -
nau.gv.at. Das sagt Ger-
hard Treitl, Leiter.

GEMEINDEZUSAMMENLEGUNG 

2

1
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Bild links: 
Die Musiker_innen des 
Musikvereins besichtigen 
den neuen Proberaum 
©Gerhard Bauer

Bild rechts: Bürgermeis-
tern Marion Török, Tull-
ner Soogut Marktleiterin 
Manuela Ramlohr und 
Geschäftsführer Mag. 
Wolfgang Brillmann im 
„offenen Kleiderschrank" 
im IDEENRAUM_fleisch-
bank, Hauptstraße 21. 
Bei Interesse einfach 
anrufen, Kleidungsstücke 
mitnehmen oder bringen: 
0664 73 97 9997

 

SOOGUT 
SAGT DANKE
Mit einstimmigen Gemeinderatsbe-
schluss unterstützt die Marktgemein-
de Zwentendorf alljährlich den soogut 
Sozialmarkt Tulln.

Das ist auch dringend notwendig. Besonders 
in der jetzigen Zeit. Von 2020 bis 2022 stieg der  
Personenkreis, der im soogut-Markt einkaufen 
darf – das sind Menschen, die unter der Ar-
mutsgrenze leben – um 22 %. Darunter werden 
auch 122 Menschen aus unserer Gemeinde 
versorgt. Jährlich retten die soogut Sozialmärk-
te 2.500 Tonnen Lebensmittel in ganz Nieder-
österreich – sozial und nachhaltig.

Jetzt besuchten Marktleiterin Manuela Ram-
lohr und Geschäftsführer Mag. Wolfgang Brill-
mann Zwentendorf um dafür „Danke" zu sagen. 
Ebenso für die Fundräder, die bei der Gemeinde 
– als Fundamt – abgegeben und nicht abgeholt 
wurden. Die soogut Sozialmärkte „leben" von 
SPENDEN. Auch Zwentendorfer Betriebe sind 
unter den Spendern. Deswegen geben wir ger-
ne den SPENDENAUFRUF an Private weiter.

Gesucht werden:
Lebensmittel (originalverpackt), Obst und 
Gemüse (kann auch aus dem eigenen Garten 
sein), Spielsachen, Kleidung, Artikel des tägli-
chen Bedarfs Auskunft: Telefon 0676 
88044626, soogut Markt Tulln, Frauentor-
gasse 10, 3430 Tulln

Grundriss E1  10 m

IM MUSIKHEIM
Dritter und vierter MEILENSTEIN der 
Gebäudeadaptierung - nämlich die 
Inbetriebnahmen von Musikheim und 
„Haus der Geschichte" werden 2023 
folgen.

Die Musiker_innen des Musikvereins – mit 
Obmann Christian Kaufmann – haben sich die 
Gelegenheit nicht nehmen lassen gemeinsam 
den Proberaum (1) des Musikheims im 1. Stock 
der Gebäudeadaptierungen zu besichtigen. 

Mit dabei war Max Weninger von der Music 
& Dance Factory (hinten rechts), die auch das 
Musikheim nutzen wird. Alle Musiker_innen 
sind natürlich begeistert und freuen sich schon 
auf den Moment des „ersten Aufspielens" im 
Raum. Davor werden noch Eigenleistungen 
vom Verein eingebracht.

1



Edmund Kienbeck

Geb. 12.11.1932 – Verst. 12.08.2022
Träger des Silbernen Ehrenringes der 

Marktgemeinde Zwentendorf
Feuerwehrkommandant FF Dürnrohr,

Kommandant des Unterabschnittes Zwentendorf 

Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren!

Herman Binder

Geb. 12.12.1962 – Verst. 17.09.2022
Träger des Goldenen Ehrenzeichens der 

Marktgemeinde Zwentendorf
Gemeinderat von 2000 bis 2009,

Gründer der Firma Binder 
(ab 1991 Standort auch in Zwentendorf )

Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren!

HEIMATBUCH    
ZWENTENDORFER GESCHICHTE

Wir arbeiten gemeinsam an der 
Aktualisierung des neuen „Heimat-
buches" von Zwentendorf aus dem 
Jahr 2010. 

Alte Texte werden neu überarbeitet und 
ergänzt, neue Kapitel kommen hinzu und 
Fehler, die währenddessen aufgefallen sind, 
werden beseitigt: ein riesengroßes Unterfan-
gen, das in einem Jahr fertig sein soll. 

Ein aktualisiertes Layout hat bei allen Teil-
nehmer_innen (siehe Foto) großen Anklang 
gefunden. Haben Sie Lust mitzuarbeiten? 
Wollen Sie Korrekturen bekanntgeben? 

Wir sammeln alles und lassen das in die 
neue Ausgabe einfließen. Bitte Mail an 

marika.ofner@zwentendorf-donau.gv.at

v.l.n.r. Gerhard Bauer (Leiter Haus der Geschichte), Pepi Stradl, der das 
alte Buch ausgezeichnet layoutierte, Altbürgermeister Hermann Küh-
treiber, Gerda Kettinger und Anni Schuh, die den Part der Schulen über-
nehmen, Monika Fischer aus Maria Ponsee, Gerhard Treitl, der Leiter der 
Topothek. Weiters Susanne Eichberger (nicht im Bild), Ferdinand Rieder 
(nicht im Bild) und Marika Ofner (hinter der Kamera)

Das Heimatbuch ist zu finden auf:  
http://www.vs-zwentendorf.at/HeimatbuchZwentendorf/#page=1
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AGRANA.COM/KARRIERE

Der natürliche Mehrwert

Für unseren innovativen Industriestandort 
Pischelsdorf sind wir immer auf der Suche 
nach engagierten Mitarbeitern und Lehrlingen. 

Werden auch Sie Teil des AGRANA-Teams und  
informieren Sie sich unter www.agrana.com/karriere 
oder scannen Sie den untenstehenden QR-Code.  

Ihre Stärke!

AGRANA  
Ihr innovativer  
Arbeitgeber in 
der Region sucht

KARRIERE 

UND LEHRE BEI 

AGRANA!

Die BINDER Gruppe ist Marktführer in Österreich 
im Bereich der Herstellung von Rohrleitungen und 
Stahlkonstruktionen. Binder-Kunden bekommen 
die Prozesskette von Konstruktion, Fertigung bis 
zur Montage aus einer Hand.

BINDER INDUSTRIEANLAGEN investiert in Erpersdorf und sucht MitarbeiterInnen.
•   Lehrlinge
•   Metallbautechniker/Stahlbau bzw. Rohrschlosser: Erfahrung im Bereich Stahlbaufertigung, Behälterbau bzw. 	
     Vorfertigung von Rohrleitungen nach Fertigungsplänen bzw. Rohrisometrien. 
     Werkstoffe: P235GH, P265GH, S235JR, 1.4571, 1.4301, 1.4462
     Grundkenntnisse in den Schweißverfahren 141 (WIG), 135 (MAG) und 111 (E-Hand)
 

Bewerbungen an: 
zwentendorf@binder-industrieanlagenbau.com, 02277 2901 0, www.binder-industrieanlagenbau.com

BINDER INDUSTRIEANLAGENBAU GESMBH
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WAHLLOKALE:
Sprengel I (Zwentendorf): Volksschule, Goe-
theplatz 2, 3435 Zwentendorf , 1. Raum links
Sprengel II (Pischelsdorf, Dürnrohr, Klein-
schönbichl, Bärndorf): Volksschule, Goethe-
platz 2, 3435 Zwentendorf, 2. Raum links
Sprengel III (Erpersdorf und Erpersdorf 
Siedlung): Volksschule, Goetheplatz 2, 3435 
Zwentendorf, 2. Raum rechts
Sprengel IV (Kaindorf, Buttendorf, Oberbier-
baum, Maria Ponsee, Preuwitz): Maria Pon-
see 8, Dorfgast

WAHLBERECHTIGT:
Sind alle Personen, die die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzen, spätestens mit 
Ablauf des Tages der Wahl das 16. Lebensjahr 
vollendet haben und vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen sind. Auslandsösterreicher, die 
einen Antrag gestellt haben, sind ebenfalls 
wahlberechtigt. Jeder Wahlberechtigte ist in 
dem Ort wahlberechtigt, wo er zum Stichtag 
seinen Hauptwohnsitz hatte.
EU-Bürger_innen sind NICHT wahlberech-
tigt!

WAHLKARTEN:
Der Versand der Wahlkarten erfolgt nach 
Bereitstellung der Wahlunterlagen. Die Bean-
tragung muss eine glaubhafte Begründung 
enthalten! 
Die Wahlkarten können 
-	 mündlich (jedoch nicht telefonisch) oder
-	 schriftlich (z.B. per Telefax oder E-Mail) 
mittels Identitätsnachweis (Kopie eines amtli-
chen Lichtbildausweises oder Angabe der 
Reisepass-, Personalausweis- beziehungsweise 
Führerscheinnummer oder Unterschrift des 
Antrages mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur-Bürgerkarte/Handysignatur) 
beantragt werden. Selbstverständlich besteht 
auch wieder die elektronische Beantragung 

über www.wahlkartenantrag.at
Schriftlich ist der Wahlkartenantrag bis 

Mittwoch, 5.10.2022 bzw. persönlich bis 
Freitag, 7.10.2022, 12 Uhr, möglich.

ACHTUNG! Die Beantragung muss durch 
die Wählerin/den Wähler selbst erfolgen! 
Eine Beantragung durch Ehegatten, Erzie-
hungsberechtigte, Angehörige, andere nahe-
stehende Personen oder sonstige Vertre-
tungsbefugte ist NICHT möglich! Auch nicht 
durch einen Erwachsenenvertreter!

WIE KÖNNEN SIE WÄHLEN, WENN 
SIE AM WAHLTAG NICHT IHR 
WAHLLOKAL IN IHRER HAUPT-
WOHNSITZGEMEINDE AUFSU-
CHEN KÖNNEN?

Dazu benötigen Sie eine Wahlkarte. Mit 
dieser können Sie wie folgt Ihre Stimme abge-
ben: – am Wahltag in jedem Wahllokal, – am 
Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde 
(„fliegende Wahlkommission") oder sofort 
nach Erhalt der Wahlkarte im Weg der 
Briefwahl.

Zur Wahl ist ein Identitätsdokument mitzu-
bringen (idealerweise gültiger amtlicher 
Lichtbildausweis, z.B. Reisepass, Personalaus-
weis, Führerschein etc.). 

In der „Amtlichen Wahlinformation", die 
Wahlberechtigten in Gemeinden mit mehr als 
1.000 Einwohner_innen vor der Wahl zuge-
schickt werden muss, ist u.a. das für jede 
Wahlberechtigte/jeden Wahlberechtigten 
zuständige Wahllokal angeführt. Die „Amtli-
che Wahlinformation" ist keine Wahlkarte und 
gilt nicht als Ausweis. Sie muss bei der Wahl 
auch nicht vorgelegt werden. Es wird jedoch 
empfohlen, sie zur Wahl mitzunehmen, da 
dies den Ablauf vereinfacht.

„Der Bundes-
präsident ist 
gemäß Art. 60 
Abs. 5 Bun-
des-Verfas-
sungsgesetz 
das auf sechs 
Jahre gewähl-
te Staats-
oberhaupt 
der Republik 
Österreich. 
Das Amt des 
Bundespräsi-
denten wur-
de durch die 
Bundesverfas-
sung vom 1. 
Oktober 1920 
geschaffen."

INFORMATIONEN ZUR BUNDES-
PRÄSIDENTENWAHL 2022   

WAHLTAG: 9. OKTOBER 2022, WAHLZEIT: 7 BIS 15 UHR  
STICHTAG: 9. AUGUST 2022
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In Pischelsdorf, Dürnrohr, Oberbierbaum, 
Kleinschönbichl und Bärndorf genossen die 
Dorfgemeinschaften die Gastfreundschaft der 
jeweiligen Freiwilligen Feuerwehren. In Maria 
Ponsee traf man sich zum Austausch im Café 
„Dorfgast", in Erpersdorf in der Pizzeria Alton-
no, in Preuwitz auf der Wiese vor dem Tennis-
stüberl und in Zwentendorf im Donauhof.

BERICHT ÜBER LAUFENDE 
PROJEKTE & MEHR

Bürgermeisterin Marion Török berichtete ei-
nerseits über allgemeine laufende Projekte wie 
über den Stand der Gebäudeadaptierungen, 
die Hauptstraßengestaltung in Zwentendorf, 
über Blackout-Vorkehrungen, Überlegungen 
zur Verkehrsberuhigung, über den Umbau zur 
CO2-neutralen Gemeinde, über Radwege-Initi-
ativen oder die neue Wort-Bild-Marke der 

Marktgemeinde Zwentendorf.
Neue Gemeindebürger_innen wurden be-

grüßt, FF-Kommandanten berichteten von 
Neuerungen und Community-Nurse Verena 
Draxler stellte ihr – für Zwentendorfer_innen 
kostenfreies – Service vor.

VERKEHR

Jedes Dorf hat seine spezifischen Anliegen, 
wobei das Thema Verkehr für die östlichen Ge-
meinden vorrangig ist. 

Erpersdorf und Zwentendorf spra-
chen sich gemeinschaftlich für ein 
Tempo 30 Limit in ganz Erpersdorf 
und Zwentendorf – ausgenommen 
Tullnerstraße  – aus. In den Durch-
zugsstraßen (Landesstraße) soll 
weiterhin Tempo 50 gelten.

Von Mitte August bis Anfang September 2022 tourte Bürgermeisterin 
Marion Török –  gemeinsam mit Vizebürgermeister Horst Scheed und 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäten – durch unsere 11 Dörfer.

JEDES TREFFEN HATTE EIGENEN 
BESONDEREN CHARAKTER

SOMMERTOUR DURCH UNSERE 11 DÖRFER

Im FF-Haus Dürnrohr

SOMMERTOUR  
vor dem FF-Haus  
Kleinschönbichl



JEDES TREFFEN HATTE EIGENEN 
BESONDEREN CHARAKTER

Für Kleinschönbichl und Erpersdorf 
besonders interessant ist der Status der 
seit über zehn Jahren geplanten Umfah-
rungsstraße, die aufgrund der Einwände 
der NÖ Umweltanwaltschaft im Zusam-
menhang mit der Sanierung des Per-
schlingdammes (Hochwasserschutzpro-
jekt) noch weiter verzögert wird. Die 
westlichen Gemeinden freuen sich über 
den geplanten asphaltierten Güterweg 
von Bärndorf bis Buttendorf nördlich der 
Perschling, um eine sichere Verbindung 
der Dörfer zu ermöglichen. Der Spiel-
platz Kaindorf soll mit einer Brücke über 
den Bärndorfer Graben erreichbar sein, 
so der weitere Ausbauplan.

VIEL RAUM FÜR INDIVIDU-
ELLE ANLIEGEN

Die SOMMERTOUR gab natürlich auch 
viel Raum für persönliche Anliegen der 
Bürger_innen und fürs Plaudern und 
Austauschen.

Ein schöner Abschluss der SOMMER-
TOUR fand in Kleinschönbichl statt. Das 

brachten Ergebnisse zu bewerten. An 
die 200 Zwentendorferinnen und 
Zwentendorf haben je drei Punkte 
vergeben: 

Am wich-
tigsten wur-
den die Aktivi-
täten für den 
Klimaschutz 
bewertet, der 
„Erhalt von 
sauberem 
Wasser" 
kommt an 
zweiter Stelle, 
die Agenden 
unter dem 
nachhaltigen Ziel „Leben an Land" 
sind an dritter Stelle, knapp gefolgt 
vom SDG „Nachhaltiger Konsum" 
und „Kein Hunger".

Aus diesen Ergebnissen wird der 
Gemeinderat das neue Leitbild gie-
ßen.

Gemeinschaftshaus der FF war viel zu 
klein für die zahlreichen Gäste. So stellte 
man flugs die Sesseln vor die Türe und 
bastelte aus einer Abdeckung eine Lein-
wand, ganz im Sinne unseres Mottos: 

ZUSAMMEN ZWENTENDORF

BEWERTUNG DER 17 NACH-
HALTIGEN ZIELE (SDG) FÜR 
DAS NEUE LEITBILD DER 
MARKTGEMEINDE  
ZWENTENDORF

Seit fast zwei Jahren arbeitet die 
Marktgemeinde Zwentendorf an der Er-
stellung eines neuen Leitbildes, das das 
alte aus dem Jahre 1999 ersetzen soll. 
Eine Gemeinderatsklausur mit Resoluti-
on, eine Zukunftskonferenz im Juni 2022 
und Videokonferenzen (Zoom-Mee-
tings), bei denen die Bevölkerung von 
Zwentendorf eingeladen wurde, gingen 
der SOMMERTOUR voraus.

Jetzt waren die Gäste in den 11 Dör-
fern eingeladen, die auf Charts mitge-

UMFRAGE TEMPO 30

Bereits im Frühjahr 2022 rief die Marktgemeinde Zwenten-
dorf zu einer Online-Befragung auf. 

Kein anderes Thema wird so intensiv und polarisierend diskutiert wie 
das Thema „Verkehr". 257 Autolenker_innen nahmen an der Umfrage teil. 
Die größte Altersgruppe, die sich von der Umfrage angesprochen fühlte, 
ist zwischen 36 bis 45 Jahren. 21 % sind vom Auto abhängig, 35 % verwen-
den das Auto mehrmals in der Woche, 28 % für das tägliche Pendeln.

44,68 % bewerteten die Einführung von Tempo 30 auf Gemeindestra-
ßen (keine Durchzugsstraßen) mit 5 Sternen (= sehr gut), 37,45 % hinge-
gen finden die Idee nicht gut. (siehe Auswertung rechts)

Insgesamt wurden 356 Kommentare (für drei Fragen) abgegeben, auch 
in den sozialen Medien wurde das Thema heiß diskutiert.

Die Quintessenz daraus: In Erpersdorf und Zwentendorf werden wir 
auf den Gemeindestraßen Tempo 30 einführen. Das wurde auch auf 
der Sommertour mit den Dorfgemeinschaften diskutiert und als sehr 
positiv angenommen. Auswertung zum Download auf: www.zwentendorf.
at/Zusammen_Zwentendorf/Lebenswertes/Ergebnis_Befragung_Tempo_30

88 (37,45%)

18 (7,66%)
10 (4,26%)14 (5,96%)

105 (44,68%)

36-45 46-55 56-65 66-75 76-85 ab 8626-3516-25bis 15
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ZUSAMMEN.    ZWENTENDORF. 

und 2. ZUKUNFTSKONFERENZ 
im Donauhof. Am 24. Juni wur-
de drei Stunden lang im Donau-
hof Zwentendorf intensiv für die 
Zukunft gearbeitet. Wie willst 
du in Zukunft in Zwentendorf 
leben? So klang der Aufruf an 
alle Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger. Alle Alters-
gruppen waren vertreten - das 
JUK, das Jugend Kultur Café mit 
vielen Jugendlichen, ebenso das 
Wirtschaftsnetzwerk, Berufstä-
tige und Golden Agers, die ihre 
Lebenserfahrung mit einbringen 
konnten. 
AUS SCHLAMM WIRD ENERGIE. 
Am Kraftwerksgelände Dürnrohr 
entsteht eine Klärschlamm-
verbrennungsanlage, die im 
Frühjahr 2023 in Betrieb gehen 
wird. Der erzeugte Dampf wird 
für AGRANA genutzt. Gemeinde-
vertreter_innen machen sich ein 
Bild. 
PEACE RUN. Der Peace Run 
macht zum 27. Mal in Zwenten-
dorf an der Donau halt. Er ist ein 
weltumspannender Fackellauf, 
in welchem Menschen ein ge-
meinsames Zeichen für Frieden, 
Toleranz und Harmonie setzen!  
Am Fest Maria Himmelfahrt, 
dem 15. 8. 2022, fanden sich 
über 30 Angehörige der Pfar-
re Zwentendorf ein, um beim 
Hauberkreuz die traditionelle 
Andacht zu beten.

LE
B

E
N

D
IG

E
S 

 Z
W

E
N

TE
N

D
O

R
F

3

4



Zwentendorfer Rathauspost  5/2022   15

6

8

10

7

8

9

10

ZUSAMMEN.    ZWENTENDORF. 

und 7. 100 Jahre Niederös-
terreich. Christian Marx und 
Bürgermeisterin Marion Török 
stiegen beim Bezirksfest für 
Zwentendorf „in den Ring". 
Bürgermeister_innen und Vize-
bürgermeister_ innen der Region 
Tullnerfeld beim Bezirksfest am 
25. Juni 2022 
Start des ENERGIEBONUS als 
Unterstützung aller Hauptwohn-
sitzer_innen mit Wirtschafts-
netzwerk-Obmann Walter 
Weißmann. Ein Zeichen der 
guten Zusammenarbeit aller 
Akteur_innen in Zwentendorf. 
FF-Fest Maria Ponsee. FF-
Kommandant Christoph Frank, 
Manfred Bichler, Martin Kiesl, 
Günther Franz, Karl Eisenschenk 
und Bundesrat Doris Hahn. Nach 
dreijähriger Pause fand wieder 
das beliebte Zeltfest der Freiwil-
ligen Feuerwehr in Maria Ponsee 
statt. Drei Tage Unterhaltung, 
Musik, Festbetrieb, Kinderac-
tion, Oldtimertreffen, Zeltmesse 
und Partystimmung standen am 
Programm. Foto: Knöpfl 
Eröffnung Weinherbst im 
Schlossgarten von Atzenbrugg 
Die Bürgermeister und Gemein-
devertreter sowie Ehrengäste 
bei der Eröffnung vom Wein-
herbst Weinland Traisental. 
Foto: Knöpfl
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Energieeffizienz, Versorgungssicherheit sowie 
nachhaltiges Handeln sind in der Mitte der Ge-
sellschaft, in der öffentlichen Verwaltung wie in 
der Wirtschaft, insbesondere aber in unseren 
Gemeinden mit ihrer Vorbildwirkung angekom-
men.

Auf dem Weg zu einem klimafitten Zwenten-
dorf haben wir mit dem Ausbau der Photovolta-
ik (PV) in unserer Gemeinde in den letzten Mo-
naten große Fortschritte erzielt. 

Zwentendorf ist auch die Gemeinde im Bezirk 
mit den meisten Zulassungen von Elektro-Autos. 
Für die weitere Entwicklung werden Energiege-
meinschaften in Zukunft einen wichtigen Beitrag 
leisten können und gleichzeitig auf die Redukti-
on der Stromkosten wirken. Jede einzelne Maß-
nahme stärkt zudem die Versorgungs- und Aus-
fallsicherheit.
 
ENERGIESPARMASSNAHMEN

Wichtig ist und bleibt allerdings auch, dass 
man im eigenen Zuhause Energie spart. 

Beim Energiesparen in den eige-
nen vier Wänden ist es nicht nur 
wichtig Geräte auszuschalten. 
Besonders viel Energie wird bei 
der Warmwasseraufbereitung für 
Kochen, Waschen und Körperpfle-
ge benötigt. Wo es der Mengen-
bedarf vernünftig zulässt, kann, 
wer eine Gastherme hat, statt 
bereits warmes Wasser aus der 
Leitung zu zapfen, kaltes Wasser 
zapfen und im Wasserkocher zum 
Kochen bringen. Der Wasserko-
cher funktioniert wie ein moder-
ner Induktionsherd und ist damit 
besonders energiesparend. Die 
benötigte Menge an Wasser für 
Waschen und Körperpflege sollte 
nicht mehr als notwendig erwärmt 
werden. Indem man wartet bis 
eine Waschmaschine tatsächlich 
auch voll ist, das Vollbad zeitweise 
oder dauerhaft durch eine Dusche 
ersetzt und indem die tägliche 

ZWENTENDORF AUF DEM 
WEG ZUR CO2-NEUTRALITÄT 

ENERGIE & MOBILITÄT

Aufgrund der 
höchsten Anzahl an 
Neuzulassungen 
für e-Autos im Jahr 
2021 darf sich die 
Gemeinde Zwenten-
dorf an der Donau 
über den Titel 
Bezirksmeister der 
e-Mobilitäts-Liga 
freuen. 29 Prozent 
der neuzugelas-
senen Fahrzeuge 
sind in Zwentendorf 
bereits elektrisch. 
(v.l.): LH-Stv. Ste-
phan Pernkopf, UGR 
Manfred Bichler, GF 
Herbert Greisberger 
©NLK Pfeffer

Christian Schäffer, vom 
Team des Bauhofs und 

zuständig für die PV-
Anlagen der Gemeinde 

ist für die Gemeinde 
beauftragt, ENERGIE-
SPARMASSNAHMEN 

zu analysieren und 
umzusetzen.

Energiesparen - Ausfallsicherheit – Elektroauto - 
Energiegemeinschaften E NE RG IE S PA RE N
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Duschzeit etwas verkürzt wird, 
kann man auch im Alltag - ohne 
wahrnehmbare Einbußen an Le-
bensqualität - eine Menge Energie 
einsparen. Der Tausch von alten 
Glühbirnen auf LEDs, wenn nicht 
schon erfolgt, sowie bei notwen-
digen Neuanschaffungen ener-
gieeffizienteste Elektro-Geräte zu 
kaufen, trägt zum Energie- und 
Kostensparen bei. Bei Elektrogerä-
ten ist neben der Energieeffizienz 
auch die Lebens-/Nutzungsdauer 
wichtig, da Strom nicht nur für 
den Betrieb des Gerätes, sondern 
auch Energie für die Herstellung 
benötigt wird.

ELEKTROAUTO

Auch das Elektroauto trägt erheblich zum 
Energiesparen bei. Das Elektroauto verbraucht 
nämlich im Vergleich zu einem Auto mit Benzin- 
oder Dieselantrieb weniger als ein Drittel oder 
Viertel der Energie für die vergleichbare Weg-
strecke. Ein Diesel PKW mit einem Verbrauch 
von 5 Liter Diesel auf 100 km verbraucht umge-
rechnet ca. 60 kWh/100km. (1 Liter Diesel ent-
spricht ca. 12 kWh Energie). Hingegen ver-
braucht ein Elektroauto in der Regel zwischen 
15 und maximal 20 kWh/100 km. Wenn man 
beispielsweise 10.000 km pro Jahr fährt, braucht 
man dafür 1.500 kWh elektrischen Strom pro 
Jahr, anstatt bisher 6.000 kWh Diesel. Auf eine 
Nutzungsdauer von beispielsweise 150.000 km 
zeigt sich auch, dass Elektroautos in Summe 
trotz des höheren Anschaffungspreises weniger 
Kosten verursachen als ein herkömmlicher PKW 
mit Verbrennungsmotor. Das liegt neben dem 
geringeren Energiebedarf auch an den deutlich 
geringeren Wartungskosten, weil es deutlich 
weniger Teile gibt die getauscht werden müs-
sen. Auch der Wiederverkaufswert von Elektro-
autos ist mittlerweile deutlich gestiegen und 
wird auch noch weiter steigen. Wenn der Strom 
aus der eigenen PV-Anlage kommt, sind die Ge-
samtkosten noch geringer. Eine 5 kWp PV-Anla-
ge produziert im Jahr ca. 5.000 kWh Strom (um-
gerechnet die Strommenge für 25.000 bis 
33.000 km pro Jahr). Auch wenn der selbst pro-
duzierte Strom nicht immer dann produziert 
wird, wenn das Auto geladen wird, so trägt die 

Kombination aus PV und Elektroauto dazu bei, 
dass oft mehr Strom lokal/regional produziert 
wird, als für das Autos gebraucht wird. 

ENERGIEGEMEINSCHAFTEN

Die „Erneuerbaren Energiegemeinschaften“ 
(EEG) helfen uns in Zukunft dabei, möglichst viel 
des lokal produzierten Stroms auch lokal und re-
gional zu nutzen. Damit werden die überregio-
nalen Netze, die für Industrie und zentrale Infra-
struktur wichtig und relevant sind, erheblich 
entlastet. Das funktioniert, indem auch Nach-
barn oder sogar ein Unternehmen im Ort, die 
Energie der Energiegemeinschaft abnehmen 
können, wenn sie gerade nicht selbst benötigt 
wird. Das überregionale Netz wird entlastet, die 
PV-Anlage ist optimal ausgelastet und man kann 
lokal den Strom beziehen. Wenn Energiespei-
cher eingesetzt werden, kann nicht verbrauchte 
PV-Kapazität tagsüber gespeichert und über 
Nacht in das Elektroauto geladen werden. Zu-
dem kaufen die heimischen Stromversorger oft 
die sogenannten „Herkunftsnachweise“, die be-
legen, dass ihr Strom aus erneuerbaren Energi-
en stammt, im EU-Ausland ein. Die PV-Anlage 
und der nicht benötigte Überschuss-Strom hel-
fen also auch unseren Energieversorgern, mit-
tel- und langfristig ihre Abhängigkeiten vom 
Ausland zu reduzieren.

ZWISCHENZIEL

Ein erstes Zwischenziel auf dem Weg zu mehr 
eigener Energieversorgung und damit Ener-
gieautarkie könnte beispielsweise sein, 20 Pro-
zent des Strombedarfs selbst zu decken. Wenn 
die Marktgemeinde Zwentendorf 20 Prozent ih-
res gesamten Stromverbrauchs und 20 Prozent 
des Stromverbrauchs aller Bürger mittels PV 
(Photovoltaik) decken möchte, so müssten ca. 
1.700 kWp PV-Leistung installiert werden. 

Die Gemeinde wird die bereits in-
stallierte PV Kapazität von derzeit 
rund 300 kWp in den kommenden 
Monaten auf ca. 900 kWp erwei-
tern. 

Das heißt, es sind nur noch 800 kWp notwen-
dig, um 20 Prozent zu erreichen. Wenn man da-
mit rechnet, dass eine PV-Anlage auf einem Ein-

Ein Microcar PICK-
UP erweitert den 
E-FUHRPARK unseres 
Bauhof-Teams

Kein Anstarten des 
Motors ist mehr 
notwendig. Ideal ist 
dieses Gefährt für die 
Pflege der Rabatterl 
oder die Entleerung 
der Mistkübel. Die 
große Ladefläche 
gibt viel Stauraum. 
Mit Strom versorgt 
von der PV-Anla-
ge auf dem Dach 
des Bauhofs. Unser 
Bauhofleiter Gerhard 
Popper freut sich. Ein 
weiterer Beitrag zum 
Projekt: Zwentendorf 
wird klimafit.
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#füreinandersorgen

Wir sind in ganz Österreich für 
Sie da. Immer und überall. 
Online auf wienerstaedtische.at, telefonisch 
und natürlich auch persönlich. 

Ihre Sorgen möchten wir haben.

I9815_fuereinandersorgen_2SZ_180x57_5_4c.indd   2I9815_fuereinandersorgen_2SZ_180x57_5_4c.indd   2 04.01.21   13:4404.01.21   13:44

PORR Bau GmbH . NL OÖ
Arthur-Porr-Straße 2, 4020 Linz
+43 50 626-2701
porr.at

Intelligentes 
Bauen verbindet 
Menschen.

ZENTRUM FÜR BAUEN & ENERGIE 
bietet kostenlose erste anwaltliche Auskunft mit Anwältin Frau Mag. Elisabeth Gößler.
Dabei haben Gemeindebürger_innen die Möglichkeit sich über folgende Themen beraten zu lassen:  
Baurecht - Grundverkehr - Vertragsrecht - Nachbarschaft - Erbrecht  
Beratungszeit: 20 bis 30 Minuten pro Gespräch
Termine: 12.10., 9.11. und 14.12.2022 von 17 bis 19 Uhr in 3454 Maria Ponsee 40
Anmeldungen zu Beratungsterminen unter: Johannes Huber - Terminmanagement, Fleschplatz 2/6, 3150 Wilhelmsburg, Tel: 
(02746) 30 377, Email: kanzlei@frauanwalt.at
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familienhaus durchschnittlich 5 – 10 
kWp hat, müssten nur noch 80 - 160 
Haushalte eine PV-Anlage installieren.

 Das erste Ziel könnte also schon 
sehr bald erreicht werden und auch 
eine Übererreichung ist sehr wahr-
scheinlich möglich! 

In einem vergangenen Beitrag vor 
der Ukraine- und der damit verbunde-
nen Energiekrise haben wir in einer 
Berechnung gezeigt, dass sich eine 
PV-Anlage bereits nach acht Jahren 
rentiert. Bei den jetzigen Energieprei-
sen verkürzt sich die Amortisations-
dauer je nach Tarif und Anschaffungs-
preis, auf bis zu vier Jahre. Das alles 
ist auch mit Aufwänden verbunden, 
aber die Arbeit und der Einsatz lohnen 
sich.

Die wie ein Tsunami über uns her-
eingebrochenen Steigerungen der 

AUTOKORREKTUR

Mobiliät für eine lebenswerte 
Welt. Von Katja Diehl

Wir leben in einer AUTOKRATIE. In diesem 
Buch geht es nicht um Emmissionswerte 
- der immense CO2-Ausstoss des Verkehrs 
ist allen bereits bekannt -, sondern es 
zeigt, wie stark das Auto das Bewusstsein 
und das Denken des modernen Menschen 
prägt. Dabei will Mensch das großteils gar 
nicht.
Katja Diehl zeigt Wege, wie Mensch diese 
Einbahnstraße verlassen kann. In ihrer 
Vorstellung können die Menschen Auto 
fahren, so sie es denn wollen. Sie müssen 
es aber nicht mehr.

Öffentliche Bücherei der 
Marktgemeinde Zwentendorf:

Hauptstraße 14A
Montag 10—12 Uhr
Mittwoch 10—13
Donnerstag 10—13 Uhr 
Freitag 13—15 Uhr

NE U E S  AU S  D E R

BÜ CHEREI

Energiepreise aufgrund von sicher-
heits-, geo- und wirtschaftspoliti-
schen Entwicklungen haben die Prei-
se, insbesondere für Energie, enorm 
in die Höhe getrieben. Wie wir fest-
stellen müssen, sind wir vor unerwar-
teten Entwicklungen der Energieprei-
se nicht geschützt. 

Auch Naturkatastrophen nehmen 
zu, Stromausfälle häufen sich und die 
Unsicherheiten sind allgemein mehr 
geworden. Mit nachhaltigem, verant-
wortungsvollem und zukunftsorien-
tiertem Handeln steigern wir Ausfall-
sicherheit und Autonomie in der Ge-
meinde und auch von uns allen. 

Gleichzeitig können wir auf Ener-
gieverbrauch und Energiekosten 
persönlich Einfluss nehmen. Ener-
gie zu sparen und wo möglich selbst 
zu produzieren, ist ein erster, aber 
auch der wichtigste Schritt dazu.

ZUM  T H E M A : 

 G E ME IND E FÖ RD E RU N G E N

Heizkostenzuschuss der Gemein-
de Zwentendorf
Haushaltszulage der Gemeinde 
Zwentendorf 
Raus aus Öl – Nach Genehmigung 
der Förderung vom Land NÖ 
Mobilitätszuschuss – Anschaffung 
einer Jahreskarte für öffentliche 
Verkehrsmittel
Rückvergütung VOR Ticket für 
Kinder, die eine Zwentendorfer 
Schule besuchen

Förderungen bei Erfüllung der 
Richtlinien der Umweltförderun-
gen: https://www.zwentendorf.at/
Gemeindefoerderungen

Bei je 1 Wohneinheit, 20% des 
Rechnungsbetrages max.:

Wärmepumpe  
(Heizung und Wasser):  
Wasser-Wasser-Wärmepumpe 
max. € 1.500,00  
Sole-Wasser-Wärmepumpe max. € 
1.500,00  
Außenluft-Wasser-Wärmepumpe 
max. € 500,00

Wärmepumpe für 
Warmwasser/ Brauchwasser:
max. € 200,00

Solaranlage: max. € 500,00
Fernwärme: max. € 500,00
Pellets-Heizung: max. € 500,00
PV-Anlage: max. 5 kWp à  
€ 250,00
Stromspeicher für PV-Anlagen: 
max. 10 kw à € 200,00



V
IT

A
LE

 G
E

M
E

IN
D

E
10

 J
A

H
R

E 
K

IN
D

E
R

ST
U

B
E

3 4

6
5

6 7

8 9

10

WIR GRATULIEREN 
HERZLICH:
Frau Gertrude Bogner zum 95. 
Geburtstag (7). Wir wünschen al-
les Gute zum 90er: Frau Leopoldi-
ne Treitl (5), Frau Ingeborg Havel 
(10), Frau Josefa Stefan (3) und 
Frau Rosa Pichler (6)

 Vermählung von Melanie Geiger und  
Manuel Grill am 25.6.2022

 Vermählung von Sophie Hofmann und 
Rafael Weninger am 4.6.2022

 Vermählung von Johanna Szalony und 
Martin Kiesl am 5.3.2022. Mit Standes-
beamtin Marianne Kerschaumer

 Vermählung von Rita Räuschl und 
Andreas Taglang am 25.6.2022

 Vermählung von Nina Mayer 
und  David Pichler am 5.6.2022
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HOCHZEITEN & 
JUBILÄEN

WIR 
GRATULIEREN 

HERZLICH



  
BLACKOUT  

„Wir suchen 
immer hel-
fende Hände: 
einerseits im 
Krisenstab 
oder beim 
Informations-
austausch: 
Bei Interesse 
wenden Sie 
sich bitte an 
Frau Ing. Ma-
nuela Böck: 
02277/2209-
23“

ALLE INFOS FÜR SIE ZUSAMMENGEFASST.

Als Marktgemeinde Zwentendorf 
haben wir uns in den letzten Mona-
ten intensiv mit dem Thema ausein-
andergesetzt. Wir befinden uns 
mitten in den Arbeiten für die 
Erstellung des Sonderalarmplans 
„Black Out“ für Gemeindebürger_
innen. Vorgesehen ist, dass für 
Bürger_innen in ihrem Nahbereich 
des Wohnortes ein Platz der Selbst-
versorgung, der Begegnung und des 
Informationsaustausches geschaf-
fen wird. Diese Infopoints und 
Selbsthilfebasen sind im Über-
sichtsplan eingezeichnet.

Ein Black Out ist der längerfristige Aus-
fall von Energie (insbesondere Strom) 
und/ oder der Telekommunikation auf ei-
ner großen Fläche. Die Folgen sind ein 
Stillstand des Lebens wie wir es kennen.

Ein harmonisches Zusammenleben in Kri-
senzeiten wird immer durch die Gesell-
schaft gestützt, somit ist die Selbsthilfefä-
higkeit und die Nachbarschaftshilfe das 
wichtigste Standbein einer Gemeinde und 
deren Bürger_innen. Wir schaffen in jeder 
Ortschaft Informationspunkte und die Mög-
lichkeit zur Schaffung von Selbsthilfebasen.

Die Markgemeinde hilft denjenigen, die 
es selbst nicht können, ist für Koordinierung 
der Hilfskräfte da, managt den Informati-
onsaustausch und deren Weitergabe an 
Bürger_innen, sorgt für die Wasserentsor-
gung, managt die Ausgabe von lebensnot-
wendigem Trinkwasser und vieles mehr - die 
Aufgaben einer Marktgemeinde ist in Kri-
senzeiten ein sehr breites Betätigungsfeld.

WAS TUN WIR FÜR SIE?

Wir haben bereits zu Beginn 2020 unse-
ren Katastrophenschutzplan auf den neues-

ten Stand gebracht und verschiedene Sze-
narien durchgesprochen. Die Pandemie hat 
uns gezeigt, dass auch Krisen mit geringer 
Bewertung schnell zur Wirklichkeit werden 
können – darum haben wir uns für die Er-
stellung eines Sonderalarmplanes „BLACK 
OUT“ entschieden. Wir sind in der Erstel-
lung und haben bereits viele Dinge geklärt, 
verschriftlicht, aufgezeigt, besprochen, dis-
kutiert und uns informiert. Dabei sind wir 
immer wieder auf Hürden gestoßen, die wir 
in der Theorie klären konnten. Eine Krise ist 
dazu da, um bewältigt zu werden und umso 
mehr Gedanken und Möglichkeiten wir be-
sprochen haben, umso sicherer fühlen wir 
uns. Wir werden bei einem Black Out unser 
Bestes geben, dies können wir jedoch nur 
mit Ihrer Hilfe.

WAS KÖNNEN SIE ALS GE-
MEINDEBÜRGER_IN FÜR DIE 
GEMEINSCHAFT TUN?

Wir suchen immer helfende Hände – sei 
es die aktive Mitarbeit im Krisenstab, die 
Hilfe beim Informationsaustausch, die 
Nachbarschaftshilfe und vor allen die Selbst-
hilfe! Je besser Sie für die Krise ausgestattet 
sind, umso leichter wird es für uns alle.

Bitte nehmen Sie sich ein paar Minuten 
Zeit und denken die Punkte auf Seite 22 für 
Sie persönlich durch. Bitte besprechen Sie 
diese auch mit Ihrer Familie und legen Sie 
Treffpunkte fest. Bitte stocken Sie Ihren Vor-
rat an Lebensmitteln und Trinkwasser ent-
sprechend Ihren Bedürfnissen auf. Bitte le-
gen Sie sich Kerzen, Taschenlampen, Radio 
und Batterien für den Ernstfall bereit.

Bitte denken Sie im Fall der Fälle an Ihre 
bedürftigen Verwandten, Bekannten und 
Nachbarn.
Nur gemeinsam sind wir in der 
Krise stark! Nur die Vorbereitung 
gibt Sicherheit!
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LAGEPLÄNE FÜR INFOPOINTS 
UND SELBSTHILFEBASEN 

BESCHREIBUNG: 
Infopoint für Aushang und Einholung von 
Informationen als „Informationsstelle“
Selbsthilfebasis in Preuwitz Tennisstüberl 
und Maria Ponsee Dorfgast: meist mit Perso-

nal der Stabstelle besetzt, Möglichkeit zum 
Treffen, Infomationsaustausch, Notrufe, 
Verbindungsknoten des Ortes, gemeinsames 
Kochen, Lebenmitteltausch, …… 
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Selbsthilfebasis mit Funk in Oberbier-
baum FF, Bärndorf FF, Dürnrohr FF, 
Zwentendorf FF, Erpersdorf FF, Klein-
schönbichl FF und Pischeldsorf FF = mit 
Personal der Feuerwehr besetzt, Aus-

rüstung und Möglichkeit von Funkkom-
munikation, Möglichkeit zum Treffen, 
Infomationsaustausch, Notrufe, Verbin-
dungsknoten des Ortes, gemeinsames 
Kochen, Lebenmitteltausch, ……



FAMILIEN UND HAUSHALTS CHECKLISTE

   Wissen Sie, wo sich Wasser, Gas und Strom absperren lassen?
   Hat meine Hausverwaltung einen Notfallplan?
   Bereiten Sie sich auf einen Stromausfall so vor, als würden Sie auf einen ein- bis zweiwöchigen 

Campingurlaub fahren. Unter der Annahme, vor Ort nicht einkaufen zu können. Dazu gehört ein 
entsprechender Vorrat an Lebensmitteln und Trinkwasser (gehen Sie dabei von ca. 2,5 Liter pro Tag 
und Person aus). Sorgsam mit Wasser umgehen!

   Halten Sie Bargeld vorrätig, um eventuell bei einem Selbstvermarkter einkaufen zu können.
   Gibt es im Haushalt ein stromunabhängiges Radio? Im Anlassfall Radio einschalten und Informationen 

entgegennehmen, z.B. Autoradio
   Wie heize ich mein Haus? – Schwedenofen?
   Wärme/Heizung: Falls eine Holzzentralheizung vorhanden ist, darauf achten, dass es zu keiner 

Überhitzung kommt.
   Wie komme ich zu meinem Trink-/ Brauchwasser? – Notpumpe bei Brunnen? Ausfall der WVA?
   Habe ich mit eigener PV Anlage Strom? Im Normalfall nicht, die PV Anlage speist in das Netz ein, um einen

Inselbetrieb zu gewährleisten muss dies der Wechselrichter können und gegebenenfalls Stromspeicher 
vorhanden sein – Absprache mit dem Elektriker.

   Haben Sie Telefonlisten mit wichtigsten Notrufnummern, Familienmitgliedern, Nachbarn in Papierform?
   Gibt es einen Erste-Hilfe-Kasten und wird dieser auch regelmäßig auf Vollständigkeit und Haltbarkeit 

überprüft? - Vorrat an täglich notwendigen Medikamenten?
   Haben Sie eine Ersatzkochgelegenheit, Holz, Gaskocher, Griller, etc.?
   Sprechen Sie innerhalb Ihrer Familie die Thematik an.
   Treffen Sie Vereinbarungen, für den Fall, dass eine Kommunikation nicht mehr möglich ist!

Wer holt das Kind vom Kindergarten? Wie komme ich von der Arbeit heim, wenn Öffis nicht fahren? 
In welchem Haushalt trifft man zusammen?

   Vergessen Sie nicht auf Ihre Haustiere! Bevorratung von Hundefutter und Medikamenten - 
Aquarium: Dafür sorgen, dass die Wärme- bzw. Sauerstoffzufuhr auch weiterhin sichergestellt ist. 
Möglicherweise brauchen auch andere Haustiere nun eine besondere Betreuung.

   Haben sie Taschenlampen, Kerzen, Streichholzer, Wärmequellen bevorratet?
   Stolperfallen in Haus und Wohnung vermeiden – Keine Freileitungen für Handyladung, Fernseher, ….
   Gibt es eine private Hebeanlage für die Kanalisation?
   Eventuell vorhandene Rückstauklappen in den öffentlichen Kanal überprüfen.
   Sollte es im Haus einen Aufzug geben: Kontrollieren, ob Menschen eingeschlossen sind.
   Notfälle: Wo wird die nächstgelegene Selbsthilfe-Basis, Rettungsstation eingerichtet?
   Bestandsaufnahme Medikamente: Sollte ein Familienmitglied auf überlebenswichtige Medikamente 

angewiesen sein (z. B. Insulin): Überprüfen, wie lange die vorhandenen Vorräte reichen. Sollten Sie nicht 
zumindest für eine Woche reichen, mit der nächstgelegenen Apotheke/ Rettungsleitstelle/Arzt/
Selbsthilfe-Basis in Kontakt treten und den Bedarf melden. Achtung! Insulin muss gekühlt werden. 
Für eine bestmögliche Lagerung sorgen.

   Notstromversorgung: Falls vorhanden, diese vorbereiten und regelmäßig überprüfen
   Abfall/Müll: In den vorbereiteten Müllsäcken sammeln. Abfälle am besten überhaupt vermeiden!
   Ersatztoilette: Falls die Wasserver- oder Abwasserentsorgung nicht funktionieren, benötigt man eine 

Ersatztoilette. Wo kann ich ein WC benutzen – Spülen, Kübel, Müllsäcke!? 
           Aufenthalt: Wer nicht für wichtige Aufgaben (Infrastruktur, Einsatzorganisationen etc.) benötigt wird,

bleibt zu Hause bzw. in seinem Wohnumfeld. Unnötige Fahrten vermeiden, Treibstoff sparen. 
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Zeiten ändern sich. Was vor kurzer 
Zeit noch als richtig erachtet wurde, 
stellt sich als falsch – und mit nega-
tiven Folgen – heraus. Das zeigt sich 
auch in der öffentlichen Grünraum-
pflege, also in der Bewirtschaftung 
der Wiesen, Plätze und Straßen im öf-
fentlichen Gut.

Zwentendorf wurde 2021 „Natur im 
Garten"-Gemeinde und hat sich zur 
ökologischen Bewirtschaftung des 
Grünraums verpflichtet. Im Mittel-
punkt stehen die drei Kernkriterien: 
Verzicht auf chemisch-synthetische 
Pestizide und Düngemittel sowie auf 
Torf. Zugleich wird großer Wert auf 
biologische Vielfalt und Gestaltung 
mit heimischen und ökologisch 
wertvollen Pflanzen gelegt. 

Jetzt wurde Zwentendorf die 
höchste Auszeichnung von „Natur 
im Garten“ zuteil, der „Goldene 
Igel“.

„9 von 10 Niederöster-
reicherinnen und Nieder-
österreichern sind der 
Ansicht, dass die Idee der 
naturnahen Garten- und 
öffentlichen Grünraum-
gestaltung und der Schutz 
der Artenvielfalt unter-
stützt und weiter ausge-
baut werden sollen. Es 

ist uns daher eine große 
Freude, mit der Markt-
gemeinde Zwentendorf 
einen starken Partner der 
Kernkriterien von ‚Natur 
im Garten‘ zu haben, 
der eine intakte Umwelt 
proaktiv fördert“, freut 
sich Landesrat Martin 
Eichtinger anlässlich der 
Auszeichnung.

WAS BEDEUTET DAS 
FÜR ZWENTENDORF?

Wir legen weitere Blühwiesen an, 
die nur zweimal im Jahr gemäht 
werden. „Man müsste da schon mal 
mähen!" Hört man dann oft. Nein! 
Diese Wiesen sind nicht ungepflegt, 
sondern wir geben damit Insekten 
Platz und unterstützen die Biodiver-
sität. 

Wir verzichten auf Gift. Das ist be-
sonders im Schul- und Kindergarten-
bereich wichtig. Das heißt aber auch, 
dass Pflanzen auf Plätzen und Stra-
ßen händisch bearbeitet werden 
müssen. Übrigens: Bitte pflegen Sie 
Ihren Gehsteig vor Ihrem Haus. Sie 
sind dazu gesetzlich verpflichtet.

Schauen wir ZUSAMMEN auf 
ein naturnahes Lebensumfeld 
für kommende Generationen. 

Verleihung des Goldenen 
Igels. Landesrat Martin 
Eichtinger, Vizebürger-
meister Horst Scheed mit 
den Gemeindegärtnern 
Istvan Kolnhofer und Ra-
fael Weninger ©Ehn

Jennifer Rödl entfernt 
das Gras auf den Plätzen 
zwischen den Schulen 
händisch.

FRÜHER WAR ALLES SAUBERER.
NEIN! FRÜHER WURDE GIFT GESPRITZT!
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ZUSAMMEN.    ZWENTENDORF. 

Plakettenübergabe zur Teilnah-
me beim Wettbewerb Stolz auf 
unser Dorf 2021. Julia Sandor, 
GF Christine Schneider (NÖ.Re-
gional), Anke Diekmeyer, Bürger-
meisterin Marion Török, Obfrau 
Maria Forstner und Öffentlich-
keitsarbeiterin und Initiatorin 
Marika Ofner 
Der Kneipp-Verein hielt eine 
außerordentliche Mitglieder-
versammlung ab und beschloss 
dabei einstimmig, den Kneipp-
Aktiv-Club Zwentendorf zu ver-
größern und die Mitglieder aus 
Tulln mitzubetreuen. Der Name 
wird in Zukunft auf Kneipp-Ak-
tiv-Club Zwentendorf-Tulln 
umbenannt. Im Bild Vorsitzende 
Sylvia Hauber (4.v.l.) mit Stellver-
treterin Nina Schiegl (6.v.l.) und 
Vorsitzender Landesverband NÖ 
u. Vizepräsident Österreich Josef 
Widl (1.v.r). 
Investitionen in den Kneipp 
Kindergarten in Erpersdorf mit 
einer Beschattung (30.120,- 
Euro, Fa. Salfert) und einer 
PV-Anlage 30 KwP mit 30.500,- 
Euro bei Fa. Sieberer 
Das Sonnwendfeuer der Kinder-
freunde war wieder etwas 
Besonderes und „wirklich gut 
besucht“ freute sich Obmann 
Christian Marx. 
Kinderferienspiel mit Tenniswo-
che in Preuwitz
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Erntedankfest 2022. Ausgerich-
tet von der Dorfgemeinschaft 
Bärndorf 
Heuer wurde das Kinderferien-
spiel von der Freizeitpädago-
gin  der Volksschule Sandra 
Schwetz, Kerstin Taucher und 
Joachim Melanidis (Mittelschu-
le) ausgedacht, organsiert und 
durchgeführt.  
Das Kinderferienspiel auf Besuch 
in der Bioimkerei VENTURINI in 
Dürnrohr. 
Stand up Paddeln mit Joachim 
Melanidis in der Bagger in 
Dürnrohr 
Hier ist Sandra Schwetz mit den 
Kindern im Reitstall in Jettsdorf. 
Kinderferienspiel mit Familien-
Radtour organisiert von ÖVP 
Frauen
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bis 3 Kleinkunstbühne im Gast-
garten. Thomas Stipsits hat für 
einen vollen Garten bei chilliger 
Sommerstimmung gesorgt. 
5.500 Euro überreicht. Ohne 
Gage spielten heuer Gerald 
Fleischhacker, Martin Kosch, 
Pepi Hopf und Fredi Jirkal das 
Benefizkabarett für Save a Soul 
und für Balance in Maria Pon-
see. Dieses Benefiz reihte sich 
heuer als besondere Veranstal-
tung ein, denn die vier Spitzen-
kabarettisten haben noch nie 
gemeinsam gespielt und noch 
dazu wurden sie gebeten, am 
Roten Sofa auf der Bühne Platz 
zu nehmen. Manfred Bichler, 
Gerald Fleischhacker, Michaela 
Öcker, Elisabeth Gruber, Bürger-
meisterin Marion Török und 
vorne Martin Kosch, Pepi Hopf 
und Fredi Jirkal nach dem erfolg-
reichen Benefizkabarett. 
Pimpfy & friends auf der 
Kleinkunstbühne im Donauhof 
Zwentendorf 
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Sommerkonzert im Gastgarten 
des Donauhofs mit DIE3. 
Ansturm auf den Musik-
unterricht der Music & Dance 
Factory Zwentendorf: 28 
Schüler_innen beginnen heuer 
mit ihrem Musikunterricht in der 
Musikklasse. 
Abschlussevent des Music 
Camps als Aloha-Party, wo 
nicht nur die drei Schüler-Bands 
und Orchester, sondern auch 
The Teach Beach Band und 
Lehrer_innen der Music & Dance 
Factory das Publikum mit ihren 
Beiträgen überwältigten. 
Sommerschule Zwentendorf. 
Das Lehrerteam Theresia Zisch-
kin, Thomas Haslinger, Claudia 
Graßl, Gerda Kettinger, Jutta 
Griessler, Berenike Hintermayer, 
Jakob Wilhelm, Paul Stocker, 
Karoline Österreicher, Anna 
Schuh und Ferdinand Rieder mit 
Bürgermeisterin Marion Török 
und GGR René Strametz im 
Vordergrund 
Schulstart in Zwentendorf. 
Bürgermeisterin Marion Török 
übergibt eine Schulstartbox an 
die 45 „Erstklassler" der Volks-
schule Zwentendorf. Im Bild mit 
Frau Direktor Monika Nikowitz. 
Die „Schulstart-Box" in einer 
Jausenbox umfasst eine gesunde 
Jause und einen Gutschein über 
100,- Euro, der im Bürgerservice 
gegen Einkaufsgutscheine ein-
getauscht werden kann. 
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SOZIALE VERANTWORTUNGSOZIALE VERANTWORTUNG
www.donau-chemie-group.com

Für unsere Mitarbeiter im Industriepark Pischelsdorf, für  
die Gemeinde Zwentendorf und den ganzen Bezirk Tulln.

Die Menschen stehen im  
Mittelpunkt unseres Handelns.

www.donau-carbon.comwww.donauchem.com www.donau-kanol.comwww.donau-chemie.com

Gekommen, um zu bleiben.. D Dass die Unternehmenskultur bei der Donau Chemie Gruppe stimmt,  
sieht man auch an der oft jahrzehntelangen Betriebs zugehörigkeit der über 1.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

DC_Inserat_RathauspostZwentendorf_180x115_RZ.indd   1DC_Inserat_RathauspostZwentendorf_180x115_RZ.indd   1 17.02.22   13:2317.02.22   13:23

Ein Zuhause
für Alle
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Diese Zeichnung zeigt das Tor des 
alten Rathauses aus dem Jahr 1951, 
dessen Gitter die Schlosserei Probst 
anfertigte. Frau Probst-Janovsky ge-
währte dem Leiter des Hauses der 
Geschichte Gerhard Bauer Einblick in 
das Archiv der ehemaligen Schlosse-
rei. Das Bild rechts zeigt den Meister-
brief aus dem Jahre 1930. 

Gerhard Bauer sammelt im 
„Haus der Geschichte" 
Schätze aus Zwentendorf 
und gibt ihnen Platz und be-
wahrt diese vor dem Verges-
sen und vor dem Verschwin-
den.

Auch Josef Stillhengst stellt 
eine alte Schreibmaschine aus 

ZWENTENDORF wurde als 
Teil des „Donaulimes" zum 
UNESCO-Weltkulturerbe 
ernannt. Im Bild: Bernd 
von Droste zu Hülshoff 
(Gründungsdirektor), Ruth 
Pröckl (Weltkulturerbe-Ko-
ordinatorin), Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner, 
Gerhard Bauer (Leiter Haus 
der Geschichte) und Klub-
obmann August Wöginger 
©Ehn

WERTE SCHÄTZEN
UND BEWAHREN

den 30er Jahren zur Verfügung (1).
Haben Sie „Schätze" in Ihrem 

Fundus? Besonders für die Sonder-
ausstellung „Gewerbe in Zwenten-
dorf" sind wir auf der Suche nach 
Exponaten und Geschichten. Ja? 
Dann nehmen Sie bitte mit Gerhard 
Bauer 0676 936 54 54 Kontakt auf.

DONAULIMES IST  
WELTKULTURERBE

Wie in der Rathauspost 4/21 be-
richtet haben wir ein landschaftsar-
chitektonisches Projekt zum Legi-
onslager ASTURIS mit Holzturm er-
arbeitet und fertig in der Schublade. 
Laut Gemeinderatsbeschluss vom 
23.09.2020 wird dieses mit Förder-
mitteln umgesetzt.

Wir arbeiten noch an der Bereit-
stellung der Fördergelder und geben 
nicht auf. 

Kennen Sie dieses Tor?
HAUS DER 
GESCHICHTE
ZWENTENDORF SUCHT:

Kurator_in (ehrenamtlich) für
die Sonderausstellung:
Gewerbe in Zwentendorf

Wir suchen eine(n) kontaktfreudige(n), 
kommunikativen und zuverlässliche(n) Ku-
rator_in  mit Interesse an der Zwenten-
dorfer Geschichte.

Die Aufgaben sind die Erforschung der 
Geschichte der diversen Gewerbe auf Ba-
sis der bereits vorhandenen Unterlagen, 
Kontaktaufnahme mit den derzeitigen Ge-
werbebetrieben und mit den Nachkom-
men von ehemaligen Betrieben. Weiters 
Beschaffung von Exponaten wie Gerät-
schaften, Werkzeuge, Urkunden, etc. für 
die Ausstellung als Leihgabe oder Schen-
kung. Schlussendlich Gestaltung und Auf-
bau der Sonderausstellung in Zusammen-
arbeit mit dem Kustos des Museums. 

Voraussetzung sind gute örtliche 
Kenntnisse des Gemeindegebietes, Mobi-
lität mit einem eigenen Fahrzeug, Bereit-
schaft entsprechend Zeit zu investieren. 
Sehr gute PC-Kenntnisse, Einschulung für 
die diversen Programme erfolgt durch 
den Kustos. Fotografiekenntnisse und ei-
gener Fotoapparat von Vorteil.

Haben Sie Interesse? 
Kustos Gerhard Bauer, 0676 936 54 54 
oder museum@zwentendorf-donau.gv.at

1



NETZWERKTREFFEN IM AGRANA 
BIOETHANOL WERK

Nach einer längeren coronabedingten Pause 
fand Ende Juni das fünfte Zwentendorfer Wirt-
schaftsnetzwerktreffen statt – diesmal bei 
Agrana in Pischelsdorf. Die Teilnehmer_innen 
hatten wieder einmal die Möglichkeit ein loka-
les Unternehmen besser kennenzulernen. 
Werksleiter Josef Schuberth informierte die 
Netzwerker_innen über die Bioraffinerie und 
die hier betriebene Kreislaufwirtschaft, Pro-
duktionsleiter Robert Schöggl führte die Unter-
nehmer_innen durch das Werk. 

Im Rahmen des Treffens haben Obmann Wal-
ter Weißmann und sein Team die Zwentendor-
fer Unternehmer_innen über aktuelle Aktivitä-
ten und Pläne informiert. Im Fokus stand hier 
der vom Wirtschaftsnetzwerk ausgegebene 
Einkaufsgutschein. 

Die Teilnehmer hatten die Gelegenheit mit-

einander ins Gespräch zu kommen. Die Organi-
satoren freuen sich schon auf die nächsten 
Treffen. 

Möchten Sie beim nächsten Treffen auch 
dabei sein? Melden Sie sich einfach unter 
info@wirtschaftsnetzwerk-zwentendorf.at

DER NEUE ZWENTENDORFER 
EINKAUFSGUTSCHEIN

Eines der wichtigsten Projekte der letzten 
zwölf Monate war die Entwicklung und Produk-
tion des Zwentendorfer EINKAUFSGUTSCHEINs 
sowie die Organisation und Abwicklung der 
dazu gehörenden Aufgaben. 

Mittlerweile hat das Wirtschaftsnetzwerk 
über 30.000 Gutscheine an die Gemeinde 
übergeben, die diese als ENERGIEBONUS an die 
Bevölkerung der Marktgemeinde ausgegeben 
hat.

Das Zwentendorfer Wirtschaftsnetzwerk setzt sich schon seit Jahren aktiv für 
die lokalen Unternehmer ein, und seit knapp einem Jahr funktioniert das 
Netzwerk als Verein. Seit der Gründungssitzung - Ende August 2021 – hat sich 
einiges getan. Der Verein zählt mittlerweile über 30 Mitglieder aus den ver-
schiedensten Branchen. Hier erzählen wir.

WIRTSCHAFTS-
NETZWERK

ZUSAMMEN ARBEITEN

V
E

R
K

E
H

R

Netzwerktreffen im  
AGRANA Bioethanol 

Werk Juni 2022

FINANZIERT DURCH DIE MARKTGEMEINDE ZWENTENDODRF

„Möchten Sie 
beim nächsten 
Treffen auch 
dabei sein? 
Melden Sie 
sich einfach 
unter info@
wirtschafts-
netzwerk-
zwentendorf.
at"
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Seit Juli 2022 gibt es in Zwentendorf den neuen 
Zwentendorfer Einkaufsgutschein. Die Gutscheine 
werden von den Mitgliedern des 
Wirtschaftsnetzwerks Zwentendorf und auch 
weiteren Firmen angenommen. 
Die folgenden Unternehmen freuen sich über 
Ihren Besuch – und nehmen die neuen Gutscheine 
gerne an – die Liste wird laufend ergänzt:

Gastronomie
Bärndorfer Hütte
Donauhof Zwentendorf
Landgasthaus Holzmayr
Seeblick in der Dürnrohrer Bagger

Einkaufen
Billa ZwentendorfBilla Zwentendorf
Spar Augstaller
Fleischerei Höchtl
Trafik Haidinger
Blumen Hausmann
Weinbaubetrieb Martin Preisberger

Mobilität
Tankstelle SchildeckerTankstelle Schildecker
Autoservice und Industriebedarf           
     Robert Auer
Fahrradtechnik KoWi

Dienste der 
Marktgemeinde Zwentendorf

Gemeindeamt Zwentendorf
Kleinkunstbühne ZwentendorfKleinkunstbühne Zwentendorf
Hallenbad Zwentendorf

Mehr Information: 
www.wirtschaftsnetzwerk-zwentendorf.at/gutschein

Alles rund ums Haus 
Hausbau – Elektro – Sanitär und Co. 

Franz Hummer Ges.m.b.H
Arno Reiter GmbH - Elektro
Haustechnik MS e.U.
Ing. Herbert Hauber - KNX Technik
TurbofussmattenserviceTurbofussmattenservice
Zehetner Haustechnik 
Xenon consulting GmbH      
     architektur+design

 
Schönheit, Wellnes

Frisör Schnipp Schnapp

DienstleistungenDienstleistungen
Party Mexx Berger
Steuerberatung - Mag. Tamara Tille
Weria Digital Marketing Agentur
     Webdesign

Unterhaltung und Kreatives
Musikstudio Cosndola
Julia Sandor FotografieJulia Sandor Fotografie

AKZEPTANZSTELLEN
NEUER ZWENTENDORFER EINKAUFSGUTSCHEIN

„Mit dem Einkaufsgutschein können wir 
mehrere Ziele erreichen: In erster Linie profi-
tieren natürlich unsere Unternehmer, da 
durch diesen Gutschein die Vielzahl von Pro-
dukten und Dienstleistungen, die für unsere 
Bürgerinnen und Bürger lokal zur Verfügung 
stehen, noch besser bekannt werden. Auf der 
anderen Seite unterstützen wir auch die Ge-
meinde bei der Abwicklung von Förderungen 
und Maßnahmen, wie zum Beispiel dem Ener-
giebonus”, erklärt Walter Weißmann. Aber es 
gibt auch indirekte Aus-
wirkungen: 

„Wer vor Ort ein-
kauft, bewirkt damit 
viel mehr, als er denkt.” 
Das ergänzt Julia San-
dor, Stellvertreterin. 
„Mit jedem Einkauf 
vor Ort sichern Sie zum 
Beispiel auch, dass die 
Unternehmen lokale 
Arbeitsplätze erhal-
ten.”

Die Zusammenarbeit 
des Vorstands des Ver-
eins der betroffenen 
Unternehmen und Ver-
treter der Marktge-
meinde hat es ermög-
licht, dass die Gutschei-
ne rechtzeitig – bis An-
fang des Sommers – in 
Umlauf gekommen 
sind. 

„Die Raiffeisenbank 
Filiale in Zwentendorf 
ist ein unverzichtbarer 
Partner für die rei-
bungslose Abwick-
lung.” So lobt Edeltraud 
Zehetner, ein Vor-
standsmitglied, die Ko-
operation. Die folgen-
den Unternehmen freu-
en sich über Ihren Be-
such – und nehmen die 
neuen Gutscheine ger-
ne an. 

Das nächste Vorhaben des Wirtschaftsnetz-
werks ist das Thema lokale Arbeitsplätze und 
Infrastruktur anzugehen. Die Gespräche mit 
Unternehmen und den Schulen haben schon 
gestartet. 

Sind Sie Unternehmer_in in Zwentendorf 
und möchten den Zwentendorfer Einkaufs-
gutschein annehmen? Melden Sie sich ein-
fach unter info@wirtschaftsnetzwerk-zwen-
tendorf.at. Mehr Informationen finden Sie 
unter: wirtschaftsnetzwerk-zwentendorf.at 



„Die Volksschule Zwentendorf ist eine der 
saubersten Schulen, die ich kenne. Das Reini-
gungspersonal und unsere Schulwarte arbei-
ten genau und zuverlässig. Es ist eine Freude 
in so ein strahlendes Schulhaus zu gehen." 
Das meint Monika Nikowitz, Dipl.Päd., unse-
re Volksschuldirektorin.

So viel Lob muss man erst einmal verdienen. 
Das Lob zeigt, wie viel Herzblut besonders die 
Damen der Reinigung in ihre Arbeit investieren. 
Es ist einerseits eine Frage der Genauigkeit. An-
dererseits legt das Team auch Wert auf Putz-
mittel mit Ökolabel auf Naturbasis. Auch der 
Einkauf der Reinigungsmittel für die Kindergär-
ten wird übernommen.

Mit den beiden Schulwarten Andreas Som-
mer, gelernter Karosseriebautechniker, und Le-
opold Haider, gelernter Spengler, hat die 
Marktgemeinde Zwentendorf  zwei „Tüfftler" 

gefunden, die nicht locker lassen bis es wieder 
funktioniert - egal ob ein Kindersessel in der 
Volksschule oder die Heizstäbe des Sauna-
ofens. Es wird nicht neu gekauft, sondern repa-
riert. Und das vom Keller bis zum Dach. Ein Bei-
spiel: Alleine die Entkalkung aller Klospülungen 
und Wasserhähne von Volks- und Mittelschule 
& Hallenbad nimmt geraume Zeit in Anspruch.

UND WIE IST DIE RESONANZ IN 
DER MITTELSCHULE?

„Das gesamte Lehrerkollegium freut sich 
über die gute, freundschaftliche und unkom-
plizierte Zusammenarbeit mit unserem Reini-
gungsteam, das für ein blitzblankes Schul-
haus sorgt, in dem sich alle wohl fühlen, das 
sich um die (verlorenen) Spindschlüssel küm-
mert und sofort zur Stelle ist, sollte ein „putz-
technischer Notfall“ eingetreten sein. Vielen 
Dank! Die Mittelschule Zwentendorf

Unsere Schulwarte An-
dreas Sommer (Leiter) 

und Leopold Haider
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Reinigung, Instandhaltung & 
Schauen, dass alles rund läuft

IN AKTION FÜR SCHULEN 
UND DAS HALLENBAD

OFFENLEGUNG ÖFFENTLICHER DIENSTLEISTUNGEN

Einmal im Jahr, vor 
Inbetriebnahme, 
wird das Becken 
des Hallenbades 
ausgelassen und 
grundgereinigt. 

Das Team für Schu-
len und Hallenbad: 
v.l.n.r. Karin Török, 
Anita Kleinschuster, 
Maria Schön, Stefan 
Berger, Tamara Löb, 
Leopold Haider, 
Jennifer Rödl, Anita 
Kreiml und Andreas 
Sommer
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HALLENBAD & 
SAUNALANDSCHAFT

Das Hallenbad und die Saunaan-
lage bedürfen natürlich besonderer 
Betreuung. Abgesehen von der tägli-
chen Reinigung und Desinfektion, 
wird die Mess- und Regeltechnik lau-
fend kontrolliert. Täglich werden 20 
m³ frisches Wasser aus dem hausei-
genen Brunnen zugeführt. Andreas 
Sommer und Leopold Haider wech-
seln den Bereitschaftsdienst am Wo-
chenende ab.

Das Hallenbad Zwentendorf ist ein 
Schulhallenbad, das am Nachmittag 
und Abend den Bade- und Saunabe-
geisterten des gesamten Tullnerfel-
des offen steht. Die Kinder der Volks-
schulen von Grafenwörth, Kirchberg, 
Atzenbrugg, Reidling, Würmla, Sieg-

G E Ö FFNE T: 

1 .10. 2022 B I S 

30.4. 2023

N E U ! S O N N TAG  &

M O N TAG 

G E S C H LO S S EN 

hartskirchen, Judenau und Baumgar-
ten lernen in Zwentendorf schwim-
men. Nicht zuletzt wegen des hausei-
genen Hallenbades stellen die 
Zwentendorfer Kinder seit Jahren 
den Bezirksschwimmmeister.

Beheizt wird das Hallenbad mit 
Müll (von der Müllverbrennung 
Dürnrohr). Eine Photovoltaik-Anlage 
und eine Solaranlage am Dach sor-
gen teilweise für die nötige Energie.

ENERGIESPAREN 
Um der Energiekrise entgegenzu-

wirken und die Energiekosten im 
Rahmen zu halten bieten wir das Hal-
lenbad mit der gesamten Saunaland-
schaft von Anfang Oktober bis Ende 
April 2023 an.

Nützen Sie unser Angebot direkt 
vor Ihrer Haustüre! 

Bis bald.

TOP 
GERANKT 

AUF 
GOOGLE

SCHWIMMBECKEN
KLEINKINDBEREICH
BIO & FINNISCHE SAUNA
DAMPFBAD
SOLE-INHALATORIUM
INFRAROTKABINE
KNEIPPANLAGE
BUFFET

A  R  C  H  I  T  E  K  T  

Dipl.-Ing. Günter Gurschl
-  Pro jek ten tw ick lung  Staa t l i ch  be fug te r  und  bee ide te r  Z iv i l techn ike r  
-  P lanung  und  Ör t l i che  Bauaufs i ch t  A-3430 Tu l ln /Donau,  Jakob -Schefz ik -Gasse  37 /3 /16  
-  P lanungs -  und  Baus te l lenkoo rd ina to r  T :+43 (2272)81899-0 ,  M:  o f f i ce@arch i tek t -gu rsch l .a t  

REINIGUNGSKRAFT FÜR
20 STUNDEN GESUCHT

In der Marktgemeinde Zwentendorf 
wird aufgrund einer Pensionierung ab 
November/Dezember 2022 eine Reini-
gungskraft für 20 Wochenstunden mit 
folgenden Anforderungsprofil aufge-
nommen.

Voraussetzungen 
Österreichische Staatsbürgerschaft 

oder der Staatsangehörigkeit zu einem 
EU-Mitgliedstaat | Unbescholtenheit | 
persönliche, gesundheitliche und fachli-
che Eignung für die vorgesehene Ver-
wendung | bei männlichen Bewerbern: 
abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst

Bewerbungen mit Lebenslauf und 
Zeugnissen bitte bis 7. Oktober 2022 an: 
Marktgemeinde Zwentendorf, 
Postgasse 12, 3435 Zwentendorf oder an 
marktgemeinde@zwentendorf-donau.gv.at

    SERIE
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Der 20. Donaulauf am 17. September 
2022 war ein FEST des Laufens und Walkens. 
Bei idealem Laufwetter - es war angenehm 
kühl - konnte die zweitbeste Laufzeit eines 
Österreichers in der 20-jährigen Geschichte 
des Donaulaufs errungen werden. Kevin 
Wallner lief 33,56 im Hauptlauf auf 10,572 Ki-
lometer. Gefolgt von Philipp Gintenstorfer, 
Günter Fries und Andreas Grubmüller auf 
dem 4. Platz. Den Volkslauf gewann zum 9. 
Mal Gerhard Steinböck.

Aber Rekorde und Zahlen sind beim Zwen-
tendorfer Donaulauf nicht das Wichtigste. 
Wichtig ist das ZUSAMMEN von Groß und 
Klein aller Altersstufen. Über 100 Kinder 
und Jugendliche haben teilgenommen. Dabei 
50 beim Knirpselauf. Der Volkslauf sprach 
mehr als 50 Läufer_innen an. 16 Staffeln wa-
ren unterwegs, darunter unter anderem die 
Siegreichen - Sportverein Zwentendorf, die 
FF Erpersdorf und Rust oder die Donners-
tags-Laufgruppe DO19, die sich immer am 
Donnerstag um 19 Uhr zum Laufen trifft. Die 
größte Gruppe stellte der Musikverein 
Zwentendorf - bei den Damen am Stockerl - 
mit 25 Teilnehmer_innen.

„Wir haben 20 Jahre Kontinuität ange-
boten." Darüber freut sich der Initiator 
und Organisator des Donaulaufs Manfred 
Bichler, der natürlich bei seinem Jubiläum 

gebührend gefeiert wurde. Unterstützt 
wird er in der Abwicklung des Events von 
Christian Richter und vielen Mitarbeiter_
innen der Marktgemeinde Zwentendorf.

Zum Jubiläum bekamen Läufer_innen und 
Walker_innen ein Jubliäums-T-Shirt, ein 
Zwentendorfer Startersackerl mit Produk-
ten von Zwentendorfer Unternehmen und 
Holz-Medaillen. 2 Euro der Nenngebühr ge-
hen in Baumpflanzungen der Marktge-
meinde Zwentendorf. So konnte ein Betrag 
von 338,- Euro lukriiert werden.

Zum Jubiläumslauf ließ sich Bürgermeiste-
rin Marion Török nicht die Gelegenheit neh-
men, selbst ins Jubiläums T-Shirt, das alle 
Läufer_innen gratis überreicht bekamen, zu 
schlüpfen. Gemeinsam mit Christian Richter 
und Martina Spale bildete sie das Team ZU-
SAMMEN ZWENTENDORF.

„ZUSAMMEN ZWENTENDORF. Das ist un-
ser Leitgedanke und den leben wir auch. Mit-
machen und Mitdabeisein ist wichtig." Das 
sagt Bürgermeisterin Marion Török nach 
dem Lauf. Aufsehen erregte auch Anita 
Jedlicka, die in der Staffel „DO 19 Girls" mit-
lief und ebenso in ihrer Altersgruppe im 
Hauptlauf das oberste Stockerl erreichte. Sie 
nahm ihren Nachwuchs im „Buggy Jogger" 
mit. Ergebnisse: www.zwentendorf.at / donaulauf

ZWENTENDORFER 
JUBILÄUMS-DONAULAUF
FEST DES LAUFENS UND WALKENS

„Wir haben 20 
Jahre Kontinu-
ität angebo-
ten. Jeder ein-
zelne Lauf war 
schön, aber 
auch sehr viel 
Arbeit." Man-
fred Bichler 
mit dem Team 
des Bauhofs 
Zwentendorf

bis 12: Impressionen des Donaulaufs Zwentendorf 
4 ©GerhardBauer, alle anderen ©Marika Ofner

Erstmals gab es eigene Zwentendorfer ZUSAMMEN 
HALTEN Startersackerl. Folgende Unternehmen waren 

mit dabei: GATORADE-Getränke, SPAR Zwentendorf, 
BILLA Erpersdorf, Äpfel BRACHMANN, GUTSCHER-
MÜHLE Traismauer, Biohonig VENTURINI (Gutschein), 
Trafik Haidinger (Folder) und die Marktgemeinde

BILDBESCHREIBUNG

21 .  D O N AU L AU F 

16 .  SEP T E M B ER  2023



Architekt Christian Galli 
Ziviltechniker GmbH
Roseggerstraße 10/8, 3500 Krems 
T: +43 (0) 664 822 73 51
office@architekt-galli.at
www.architekt-galli.at

HÖCHTL
Steuerberatung

Steuer im Griff.
3100 St.Pölten, Mariazeller Str. 150

Tel. 02742/75631-0
www.hoepa.at

Mag. Franz Höchtl Steuerberatung GmbH

UPCYCLING
TASCHEN VON CHRISTINE 
HENGL AUS DEN BENUTZ-
TEN TRANSPARENTEN DER 
KLEINKUNSTBÜHNE 
ZWENTENDORF

PRODUKTION AUCH AUF 
ANFRAGE: 0664 9315791
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ZWENTENDORFER 
GSCHIRRMOBÜ

Machen wir die Feste nachhaltig und bunter
mit dem „Zwentendorfer GschirrMobü“

Silvia Drescher und Kathi Kühtreiber haben eineinhalb Jahre gesam-
melt, aussortiert, geordnet und in Kisten verpackt. Jetzt ist es soweit und 
sie starten das GSCHIRRMOBÜ. „Du hast etwas zu feiern, hast jedoch 
mehr Gäste als Geschirr?" Kein Problem! 

Das „Zwentendorfer GschirrMobü“ bietet: 
122  Fleischteller, 120 Suppenteller , 71 Dessertteller, 176 Kaffeeser-
vice, 85 Kaffeehäferl mittel, 230 Kaffeehäferl groß, 67 Löffel, 49 Gabeln, 
41 Messer, 73 Dessertgabeln, 55 Kaffeelöffel

Für Zwentendorf_innen fallen KEINE Kosten für das Ausleihen an!
Da wir jedoch unser Geschirr noch lange in gutem Zustand verborgen 

möchten, wird eine Einsatzgebühr eingehoben und wieder retourniert.
Kontakt: Silvia Drescher Tel. 0664 533 15 02 oder silviadrescher@yahoo.de

    
 

 

ES IST SOWEIT!!! ES GEHT LOS!!! 

Machen wir die Feste nachhaltig und bunter 

mit dem „Zwentendorfer GschirrMobü“ 

ein Projekt der Gruppe Umwelt, Natur & Nachhaltigkeit 

 

Du hast etwas zu feiern, hast jedoch mehr Gäste als Geschirr?  

Kein Problem, „Zwentendorfer GschirrMobü“ unterstützt dich mit  

Gläsern 

Kaffeeservice 

Besteck 

Teller 

 & mehr  

Für Zwentendorf*innen fallen KEINE Kosten für das Ausleihen an!  

Da wir jedoch unser Geschirr noch lange in gutem Zustand verborgen möchten, 

wird eine Einsatzgebühr eingehoben und wieder retourniert.  

Kontakt: Silvia Drescher Tel. 0664 533 15 02 oder silviadrescher@yahoo.de  

 

 

Es gibt jetzt und in Zukunft immer mehr 
ältere Menschen. Die Anzahl der Pflegeper-
sonen steigt aber nicht an.  Schon heute ist 
es nicht leicht, eine Unterstützung für den 
Alltag in den eigenen vier Wänden zu fin-
den. 

Was können wir tun? Wir können einan-
der unterstützen, wo nachbarschaftliche 
Hilfe benötigt wird. 

DAS IST DIE IDEE DER 
ZEITBANK!

Zeitbank funktioniert dann, wenn es ne-
ben den Bürger_innen die Hilfe benötigen 
auch Bürger_innen gibt, die helfen möch-
ten! 

Sie sind aktiv und mobil, möchten den 
harten Übergang zwischen Berufstätigkeit 
und Pension verhindern, sind gerne für an-
dere Menschen da? Dann sind Sie genau 
diejenigen, auf die die „Zeitbank Zwenten-
dorf an der Donau“ wartet! 

Wir möchten mit einem lebensfrohen 
Team den Menschen in unserer Gemeinde, 
die unsere Unterstützung benötigen, auch 
in Zukunft Kontakte nach außen, Hilfe im All-
tag und Freude am ZUSAMMEN anbieten.

Unser Engagement ist ehrenamtlich; alle 
Aktivitäten sind freiwillig. Unsere Arbeit im 
Verein basiert auf Geben und Nehmen mit 
Freude an der Sache!

ZEITBANK ZWENTENDORF
EINE BESONDERE FORM DER NACHBARSCHAFTSHILFE

„Sie möch-
ten zu uns 
schnuppern 
kommen, sich 
einmal an-
schauen, wie 
Zeitbank funk-
tioniert? 
Wir sind unter 
0664/846658 
für Sie erreich-
bar."
Der Vorstand

KENNEN  SIE  DA S „ Z WEN T EN-

D O RFER  G SCHIRRMO B Ü?
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Walk mit der M&DF, Baustellenführung, Paddel-Schnuppern, E-Auto aus-
probieren, Viertelfestival, Fischaufstiegshilfe anschauen, ZAMSITZEN, Yoga 
& Lauftraining, Flohmarkt, Musik – Das und vieles mehr erwarten Sie.

Das Projektteam 
bei der letzten Be-
sprechung. v.l.n.r. 
Marika Ofner (Öf-
fentlichkeitsarbeit), 
Julia Sandor (Wirt-
schaftsnetzwerk), 
Anke Diekmeyer 
(Vitale Gemeinde 
Zwentendorf) und 
Ermöglicherin 
Bürgermeisterin 
Marion Török

"Corona hat uns gelehrt, Angebote in der na-
hen Umgebung mehr zu schätzen. IM ZWENT-
RUM zeigt die Vielfalt und Qualität von unserer 
Gemeinde. 2020 hat das Projekt so großen An-
klang gefunden, dass wir es wiederholen." So 
Bürgermeisterin Marion Török begeistert.

Die Zwentendorfer_innen stellen im August 
ihre Sesseln raus und „tun was“. Ein unkompli-
ziertes Projekt, das Spaß machen wird. So lautet 
auch 2021 der Aufruf. Und dieser Aufruf wird 
zum Anlass genommen, im Großraum Zwenten-
dorf die vielen spannenden Initiativen zu zeigen. 
Staunen Sie über das vielfältige Programm auf 
der gegenüberliegenden Seite. Danke an alle, 
die ihre Zeit und ihr Engagement einbringen. 

Wollen Sie noch kurzfristig mitma-
chen? Einfach einmelden. Bei einigen 
Events sind Anmeldungen erbeten.

presse@zwentendorf-donau.gv.at
zwentendorf@vitale-gemeinde.at
info@wirtschaftsnetzwerk-zwentendorf.at

Das Programm wird laufend ergänzt auf:
www.zwentendorf.at/imzwentrum
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MALERMEISTER

Elvis Dunic
Telefon: 0676 96 70 899
3435 Erpersdorf

malermeister-ed@outlook.at
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KONTAKTIEREN SIE UNS: office@terragon.at www.terragon.at 

TT  UU  LL  LL  NN    |  S T .  P Ö L T E N  |  W I E N

KIESGEWINNUNG STEINBRUCH

MIETMASCHINENTRANSPORTE

ERDBAU STEINMAUERN

ABBRUCH-RECYCLING DEPONIE

www.gnant.at

1805-Gnant-Sportplatztafel-3000x900.indd   1 30.05.18   14:16
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Diese Liste erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Laufend können Veran-
staltungen dazukommen, verschoben oder abgesagt werden. Bitte informieren Sie 
sich auf www.zwentendorf.at oder abonnieren Sie unseren Newsletter. Genauere 
Beschreibung der Veranstaltungen auf www.zwentendorf.at | Stand: 21.09.2022

1.10. 
8 – 14

Flohmarkt der Vita-
len Gemeinde 
Multisportanlage

1.10.
AB 14:00

40 Jahre Feuerwehr-
jugend 
FF Zwentendorf

2.10.
11:00

Steckerlfischessen 
FF Dürnrohr

8.10. 
20:00

Kleinkunstbühne
Athanasiadis & 
Furrer
Donauhof

11.10. 
17:00

Kleinkunstbühne
Saschas Travestie 
Donauhof

15.10. 
9 – 12

Kürbisfest
Parkplatz Rosencafé

18.10. 
10:00

Das 1x1 der Wech-
seljahre
online

22.10. 
20:00

Kleinkunstbühne
Franziska Wanninger
Donauhof

23.10. Herbstfest
Maria Ponsee

27.10. 
20:00

Kleinkunstbühne
Stefan Jürgens 
Donauhof

31.10. 
15 – 18

Impfbus 
Donauhof

3.11. 
19:30

Gemeinderats-
sitzung 
Rathaus

4.11.
20:00

Kleinkunstbühne
Joesi Prokopetz
Donauhof

8.11. Gewicht - 
kein Thema
online

11.11. 
18:00

Stelzenschnapsen 
Gasthaus Holzmayr

18.11.
20:00

Kleinkunstbühne
Lydia Prenner- 
Kasper
Donauhof

19.11.
9:30  – 13

Kochworkshop
Donauhof

26.11.
AB 15:00

Weihnachtsdorf
Rathausplatz

2.12.
20:00

Kleinkunstbühne
Martin Kosch
Donauhof

3.12.
AB 15:00

Weihnachtsdorf
Rathausplatz

7.12.
20:00

Kleinkunstbühne
Herbert Steinböck
Donauhof

10.12.
AB 15:00

Weihnachtsdorf
Rathausplatz

10.12.
20:00

Kleinkunstbühne
Kindertheater  
Piccolo
Donauhof

14.12. 
19:30

Gemeinderats-
sitzung 
Rathaus

17.12.
AB 15:00

Weihnachtsdorf
Rathausplatz

31.12. Silvesterfeuer
Badeplatz

KÜRBISFEST 
15. Oktober 2022
9 - 12 Uhr
Parkplatz Rosencafé



Der Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 8 und 14 Uhr. 
Ordinationsbetrieb ist von 9 bis 11 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! 

ÄRZTE-WOCHENENDDIENST  OKTOBER BIS DEZEMBER 2022 

Ordination Dr. Harald Richter:

Montag: 8-13 & 16-18.30 Uhr
Dienstag: 9-13 Uhr
Mittwoch: keine Ordination
Donnerstag: 8-13 Uhr
Freitag: 9.30-12 Uhr

02277 2208 oder 
0676 97 20 064
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Wichtige Telefonnummern:

•	 Unbürokratische Hilfe  
in schwierigen Situationen?  
Vitale Gemeinde 0664 840 66 58

•	 Hauszustellung von SPAR?  
02277 26 157

•	 Bestellung beim Donauhof?  
0664 925 72 29

•	 Community Nurse? 
0664 24 51 870

•	 Corona Hotline (24-Stunden 
täglich) 0800555 621

•	 Weisen Sie Symptome auf? 1450

Mehrsprachige Infos zu Corona:
www.integrationsfonds.at/coronainfo/

Angaben ohne Gewähr

Sa/So 01. u. 02.10.2022 Dr. Renate Kerbl-Hofinger
Sa/So 08. u. 09.10.2022 Dr. Michael Kaiblinger
Sa/So 15. u. 16.10.2022 Dr. Georg Nuhr
Sa/So 22. u. 23.10.2022 Dr. Vera Witsch
Mittwoch 26.10.2022 Dr. Georg Dorninger
Sa/So 29. u. 30.10.2022 Dr. Jürgen Haas
Dienstag 01.11.2022 Dr. Verena Taschler-Rabl
Sa/So 05. u. 06.11.2022 Dr. Christa Magerl
Sa/So 12. u. 13.11.2022 Dr. Regina Drouin
Sa/So 19. u. 20.11.2022 Dr. Renate Kerbl-Hofinger
Sa/So 26. u. 27.11.2022 Dr. Georg Nuhr
Sa/So 03. u. 04.12.2022 Dr. Michael Kaiblinger
Donnerstag 08.12.2022 Dr. Jürgen Haas
Sa/So 10. u. 11.12.2022 Dr. Georg Dorninger
Sa/So 17. u. 18.12.2022 Dr. Christa Magerl
Samstag 24.12.2022 Dr. Renate Kerbl-Hofinger
Sonntag 25.12.2022 Dr. Georg Nuhr
Montag 26.12.2022 Dr. Verena Taschler-Rabl
Samstag 31.12.2022 Dr. Michael Kaiblinger
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Ärzte:
Gruppenpraxis Dorninger: 02275 5243, 3451 Michelhausen 
Dr. Regina Drouin: 02274 2405, 3443 Sieghartskirchen
Dr. Jürgen Haas: 0676 4090414, 3142 Perschling
Dr. R. Kerbl-Hofinger: 02274 2464, 3443 Sieghartskirchen
Dr. Michael Kaiblinger: 02274 7831, 3441 Judenau
Dr. Christa Magerl: 02272 7500, 3442 Langenrohr
Dr. Georg Nuhr: 02275 8213, 3042 Würmla
Dr. Verena Taschler-Rabl: 02276 2401, 3454 Reidling
Dr. Vera Witsch: 02275 5253, 3452 Atzenbrugg



2.12.
20:00

Kleinkunstbühne
Martin Kosch
Donauhof

3.12.
AB 15:00

Weihnachtsdorf
Rathausplatz

7.12.
20:00

Kleinkunstbühne
Herbert Steinböck
Donauhof

10.12.
AB 15:00

Weihnachtsdorf
Rathausplatz

10.12.
20:00

Kleinkunstbühne
Kindertheater  
Piccolo
Donauhof

14.12. 
19:30

Gemeinderats-
sitzung 
Rathaus

17.12.
AB 15:00

Weihnachtsdorf
Rathausplatz

31.12. Silvesterfeuer
Badeplatz

Apotheken: 
Sonnen-Apotheke, Staasdorfer Str 15, 3430 Tulln, 02272 617 96
Apotheke Bösel OHG, Hauptplatz 30, 3430 Tulln, 02276 62 625
St. Florian, Langenlebarnerstraße 1, 3430 Tulln, 02272 64555
Antonius Apotheke, Raiffeisenplatz 2, Heiligeneich, 02275 5320-0
Apotheke Hauptbahnhof Tulln, Bahnhofstr 69, Tulln 02272 653 72

Apotheken-NOTDIENST-Hotline: 1455



KLEINKUNSTBÜHNE
ZWENTENDORF

DAS KULTURREFERAT PRÄSENTIERT

  LYDIA PRENNER-KASPER 18.11.

ATHANASIADIS & FURRER 08.10.

  FRANZISKA WANNINGER 22.10.

BLÖZINGER 30.09.

STEFAN JÜRGENS 27.10.

JOESI PROKOPETZ 04.11.

HERBERT STEINBÖCK 07.12.

SASCHAS TRAVESTIE 11.10.

MARTIN KOSCH 02.12.
zw
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Fotohinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass bei Veranstaltungen der Marktgemeinde Zwentendorf oder des Kulturreferates Fotos gemacht werden und diese in den Medien der Marktgemeinde (Rathauspost, Homepage oder soziale Medien) veröffentlicht werden können.

Vorverkauf Gemeinde Zwentendorf, SPAR-Augstaller, Donauhof, ADEG-Haferl, Gsund’s Eck Traismauer, Öticket
Eine Veranstaltung der Marktgemeinde Zwentendorf im Donauhof Zwentendorf.

25 JAHRE
ZUSAMMEN

LACHEN


